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Sechsundvierzigſter Jahrgang

Die Gefahr des Heiligen
Krieges

Zu dem bevorſtehenden Friedensſchluß
zwiſchen Jtalien und der Türkei

Das Echo de Paris behauptet nach Auskünften die es
ron einer beſonders gut unterrichteten diplomatiſchen Per
ſönlichkeit erhalten habe daß der F riede viel näher
iſt als die italieniſche offiziöſe Preſſe zugeben will Die
offiziöſen Unterhändler der beiden Länder die ſich in Evian
und in Lauſanne getroffen haben haben in den ſchwierigſten
Punkten des Friedensproblems eine Verſtändigung er
reicht Nämlich

1 Jtalien werde darauf verzichten daß das italieniſche
Annexionsdekret im Friedensvertrag erwähnt werde

2 Die Türkei werde noch eine ſpezielle Anerkennung
ihrer Suzeränität über Tripolis verlangen

3 Jtalien werde darein willigen daß die Türken ſich in
einer Gegend der Cyrenaika konzentrieren wo ſie nach dem
Waffenſtillſtand bis zur definitiven Regelung der Angelegen
heit verbleiben können

4 Jtalien werde eine hohe Entſchädigung für die ſoge
nannten Domanialländer in Tripolis bezahlen

5 Jtalien werde nach Beendigung der Feindſeligkeiten
die Jnſeln welche die Jtaliener im Aegäiſchen Meere okku
pierten räumen

Es unterliegt mithin keinem Zweifel daß die jetzige
zürkiſche Regierung bereit iſt unter gewiſſen Umſtänden auf
Tripolis zu verzichten Zwar hoffen die Machthaber in
Konſtantinopel bei den bevorſtehenden Neuwahlen eine ge
fügige Ka m mer zu erhalten die dem Friedensvertrag ihre
Zuſtimmung erteilt jedoch dürfte es ihnen auf keinen Fall
ebenſo leicht fallen die Welt des Jslam die durch
Jtaliens Angriff in eine ungewöhnliche Erregung geraten
iſt zu beſchwichtigen Die Folge des Verzichts auf Tripolis
dürfte für die Türken der Verluſt der Vormachtſtellung im
Jslam ſein die ſie ſeit vier Jahrhunderten behauptet hatten
Schon ſeit der jungtürkiſchen Revolution waren überall in
der mohammedaniſchen Welt Zweifel an der Rechtgläubig
keit der Türken erwacht ſie gelten in den Kernländern des
Jslam als Freidenker und Atheiſten die unwürdig ſind

das Kalifat noch länger zu verwalten Der eigentliche
Träger des islamitiſchen Gedankens iſt und bleibt dagegen
das Volk der Araber eigentlich keine Raſſe denn die
Kämpfer vor Tripolis ſind ganz anderen Blutes als die
Bewohner von Mekka ſondern eine gewaltige Sprach und
Religionsgemeinſchaft die durch den Koran geeinigt wird

Nach langem Schlummern iſt die arabiſche Welt jetzt
wieder erwacht und ſie iſt entſchloſſen das Kalifat zurück
zuerobern und die Angriffe der Ungläubigen zurückzuweiſen

Feuilleton
Der Himmel im Heptember

Während des letzten Sommermonats hat die Sonne ſich
da hrer Jahresbahn ſchnell nach Süden bewegt Wir haben
le an dem merklichen Kürzerwerden der Tage deutlich er
Tone können und am 1 September ſteht denn auch das
ine Wſtirn berechnet für die geographiſche Breite der Ber
be n Sternwarte nur noch 824 Grad nördlich vom Aequator
mir in dieſem Jahre am 23 September um 11 Uhr vor
Zu der mit ihrem Mittelpunkt zum zweiten Male ſchneidet
der m Zeitpuntt dem Eintritt der Sonne in das Zeichen

Mon age beginnt aſtronomiſch der Herbſt Am 30 des
W wird die Sonne bereits eine ſüdliche Abweichung
alſo s Grad aufweiſen die Dauer der Nacht wird dann
pmt des Tages ſchon merklich überſteigen Demgemäß
betra n die höchſte Stellung der Sonne zur Mittagszeit
30 a lich ab ſie beträgt am Monatsbeginn noch 4594 am
ſich in r nur noch 3434 Grad Der Sonnenaufgang verſpätet

i nerhalb der nächſten 4 Wochen von 554 Ühr auf 6 Uhr
um 77 früh während der Sonnenuntergang gegenwärtig
z e lhr 53 Minuten am Monatsſchluſſe aber bereits um

Uhr erfolgt
auf ſog wechſelnden Phaſen des Erdtrabanten verteilen ſich

gende Tage Letztes Viertel am 4 September Neumond
An die erſtes Viertel am 18 und Vollmond am 26 Septbr
die jed m Tage findet eine partielle Mondfinſternis ſtatt
erſ m in Europa unſichtbar iſt Ueberhaupt iſt die Natur
iſtraſt ng die in Nordamerika dem patifiſchen Ozean in

erer und Oſtaſien ſichtbar ſein wird nicht von be
Mondot Auffälligkeit da im Maximum nur ein Achtel des

Am meſſers vom Erdſchatten verfinſtert wird
liche Korſgſternhimmel kann man im September noch ſämt
dem Horn ellationen wahrnehmen die i im Auguſt über
der Sunteret ſtanden Denn infolge des früheren Eintritts

ernn heit ſcheint es als ob die Sternbilder ihre ſtete
ekommen h Weſten eingeſtellt hätten und zum Stillſtand
mit im Seggten Der geſtirnte Himmel präſentiert ſich ſo
ehtſprecheng e Wer um 8 Uhr abends genau ſo wie an den
ühe Duett Auguſttagen üm 10 Uhr und die frühe abend
Himmelene heit geſtattet uns um 8 Uhr ſehr wohl ſchon die
änterbrogen tung Ueberdies war der Auguſt faſt un

n trübe und die Hoffnung erſcheint begründet

Halle a S onnabend den 31 An

Jm eigentlichen Arabien iſt der Widerſtand der Beduinen
ſtämme gegen die türkiſche Herrſchaft immer heftiger ge
worden Der Angriff Jtaliens hat zwar in manchen Teilen
des Landes zu einem vorübergehenden Waffenſtillſtand ge
führt aber die Kämpfe ſind doch nicht zum Stillſtand ge
kommen und die Nachricht von dem Rückzug der Türken aus
Tripolis würde die Empörung von neuem in hellen Flammen
auflodern laſſen So iſt es gar nicht unwahrſcheinlich daß
ſchon in kurzer Zeit das arabiſche Kalifat in Mekka
wieder erſteht Und falls erſt einmal ein neuer politiſcher
Mittelpunkt für die arabiſche Welt geſchaffen iſt dürften
auch die Araber des Kulturlandes in Syrien und Bagdad
ihren Abfall von der Türkei vollziehen

Der Erdteil in dem der Jslam am ſtärkſten und gefähr
lichſten auftritt iſt jedoch nicht Aſien ſondern Afrika
Kairo iſt heute die geiſtige Hauptſtadt der ganzen mohamme
daniſchen Welt dort werden die Schulen unterhalten in
denen die künftigen Führer des Jslams ausgebildet werden
und von Kairo ziehen die Sendboten der Lehre Mohammeds
aus die man heutzutage ſelbſt in den entlegenſten Winkeln
Afrikas vorfindet und die unter den Negern viel beſſere
Erfolge erzielen als die chriſtlichen Miſſionare Die Soli
varität aller Völker Afrikas hat ſich im Tripolis Kriege
deutlich gezeigt denn aus dem Jnnerſten Afrikas kamen die
Glaubensſtreiter aller Nationen und ſtellten ſich zum Kampfe
gegen Jtalien zur Verfügung Beſonders bedrohlich iſt für
Europa die große Anzahl von mohammedaniſchen Soldaten
die modern ausgebildet ſind und unter dem Kommando euro
päiſcher Offiziere im Dienſt der verſchiedenen Großmächte
ſtehen Es ſei nur an Englands Truppen in Aegypten und
Jndien und an Frankreichs Soldaten in Marokko Algier
und Tunis erinnert So hält England ſeine Herrſchaft im
Niltal weſentlich mit Hilfe von 20 000 mohammedaniſchen
Kriegern aufrecht die jeden Augenblick meutern können ſo
bald der Ruf des Heiligen Krieges erſchallt Es iſt be
kannt daß vor fünfzig Jahren ein ähnlicher Militäraufſtand
faſt zur Vertreibung der Engländer aus Jndien geführt
hätte Wo die Europäer in Nord und Mittelafrika vor
dringen ſtoßen ſie auf den erbittertſten Widerſtand der immer
ſtärker und allgemeiner wird Die Ausſichten der Franzoſen
Marokko vollkommen zu unterwerfen ſind ebenſo gering
wie die der Jtaliener in Tripolitanien Und von dieſen
beiden Brandſtätten aus kann das Feuer jeden Augenblick
nach Algier und Aegypten übergreifen

Die Erneuerung des arabiſchen Kalifats würde ohne
Zweifel den Fanatismus in der ganzen mohammedaniſchen

Welt aufs äußernpe anſtacheln und auf jeden Fall wird der
nahe bevorſtehende Friedensſchluß nicht die Beruhigung des
Jslam ſondern nur das Signal zu neuen und noch heftigeren
Ausbrüchen bedeuten Es ſind beſonders ſyriſche Chriſten
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Jslam droht und dieſe Männer die ihr Leben unter
fanatiſchen Mohammedanern zubringen ſind vor allem im
ſtande ein kompetentes Urteil in dieſer Hinſicht abzugeben

Der Minister heimkehr
Die Rückkehr der Miniſter vom Urlaub hat begonnen

Die Arbeiten zur Vorbereitung der neuen Parlaments
ſaiſon nehmen ihren Anfang Das Abgeordneten
haus tritt ſchon am 22 Oktober zuſammen Der
Reichstag iſt bis zum 26 November vertagt
Für ihre Arbeiten wird in den Miniſterien frühzeitig Ma
terial herbeigeſchafft

Der Landwirtſchaftsminiſter Frhr v Schorlemer
iſt deshalb bereits in Berlin eingetroffen und der Kriegs
miniſter v Heeringen dürfte am 1 September ſein Amt
wieder antreten Anfang September alſo in der nächſten
Woche werden ſowohl der Staatsſekretär des Reichsſchatz
amts Kühn wie der Kultusminiſter v Trott zu Solz nach
Berlin zurückkehren und Großadmiral v Tirpitz der Staats
ſekretär des Reichsmarineamts wird gleichfalls zu dieſer
Zeit wieder dort eintreffen Am 15 September werden
dann der Staatsſekretär des Reichsjuſtizamts Dr Liscs und
der Miniſter für Handel und Gewerbe Sydow zurückerwartet
und um dieſelbe Zeit will auch der Miniſter des Jnnern
v Dallwitz die Amtsgeſchäfte wieder übernehmen Nach in
die Reichshauptſtadt gelangten Mitteilungen ſoll ſich das
Befinden des Miniſters das vor ſeinem Urlaub bekanntlich
zu wünſchen übrig ließ erfreulicherweiſe gebeſſert haben
ſo daß mit ſeiner perſönlichen Teilnahme an den Parlaments
debatten gerechnet werden kann Der Staatsſekretär des
Jnnern Dr Delbrück iſt bis zum 22 September nach Groß
Tabarz beurlaubt und der preußiſche Juſtizminiſter Dr
Beſeler der vor nicht langer Zeit erſt ſeinen Urlaub antrat
wird erſt gegen Ende September in Berlin eintreffen Der
Miniſter der öffentlichen Arbeiten v Breitenbach allein
weilt ſchon ſeit Ende Juli in Berlin er hat einen längeren
Erholungsurlaub bereits hinter ſich Der Reichskanzler dürfte
ſich vorausſichtlich nach Rückkehr von ſeinen Reiſen zunächſt
abwechſelnd in Hohenfinow und Berlin aufhalten

Die Entwicklung des Handwerks

in Deutschland
Die Anſicht daß das Handwerk als ſolches immer mehr

an Bedeutung verliere und daß dies ſchon aus ſeinem zahlen
mäßigen Rückgang erſichtlich ſei ſteht mit den Ergebniſſen
der letzten Berufs und Betriebszählung von 1907 nicht im
Einklang Gewiß haben ſich die Großbetriebe in weit größe
rem Umfange entwickelt als die gewerblichen Kleinbetriebe
und in einigen Gewerben hat auch die Jnduſtrie entſchieden
den Kleinbetrieb abgelöſt Jn anderen Zweigen aber hat

die Europa auf die Gefahr aufmerkſam machen die ihm vom

daß uns der September durch klare Herbſtabende dafür ent
ſchädigen wird Blickt man jetzt abends nach Eintritt der
Dunkelheit gen Südweſten ſo kann man Wage und Skorpion
noch untergehen ſehen und bald darauf verſchwinden in dieſer
Region auch Ophiuchus und Schlange deren Objekte bis nahe
an den Bootes im Nordweſten hinüberreichen Arcturus der
gelbrote Hauptſtern dieſer letzteren Konfiguration gehört zu
den bekannteſten Sternen erſter Größe an das ausgedehnte
Bild des Bootes ſchließt ſich im Nordoſten unmittelbar die
Nördliche Krone an ein halbkreisförmiges Gebilde deſſen
hellſter Stern Gemma heißt Für die Sterne zwiſchen Bootes
und dem Zenit iſt es ſchwer eine charakteriſtiſche Figur
herauszufinden Sie gehören dem regellos ausſehenden Her
kules ſowie dem Drachen an deſſen Windungen die Objekte
des Großen und Kleinen Bären voneinander trennen Der
erſtere der ſogenannte Himmelswagen ſteht ganz tief im
Nordweſten der ſchwächere kleine Bär befindet ſich zurzeit
links vom Polarſtern der bekanntlich ſelbſt dieſem Sternbilde
angehört Jm Nordoſten ſteigt jetzt faſt ſenkrecht die Milch
ſtraße empor in ihr erhebt ſich gegenwärtig die zirkumpolare
Vorhut der prächtigen Winterſternbilder der Fuhrmann aus
der unteren Kulmination wieder zu größerer Höhe und ſein
Hauptſtern die leuchtende Capella iſt nicht zu überſehen
Darüber findet man das römiſche W der Caſſiopeja und im
Zenit den Schwan mit Deneb auch das Kreuz des Nordens
genannt im Gegenſatz zu dem berühmten Sternbilde des
ſüdlichen Kreuzes das aber erſt in der Breite von Nordafrika
am ſüdlichen Horizont auftaucht Wega in der Leier neben
Arcturus der hellſte Stern des Sommerhimmels ſteht abends
ſchon weſtlich vom Zenit folgt man dem doppelten Zuge der
Milchſtraße von dieſer Gegend aus bis in die Nähe des
Himmelsäquators ſo trifft man auf das Bild des Adlers mit
Atair einem weißen Stern erſter Größe Oeſtlich vom Adler
befindet ſich der Delphin eine kleine charakteriſtiſche Figur
während tief im Süden im Bereiche des Tierkreiſes Schütze
und Steinbock kulminieren Nach Südoſten und Oſten zu
ſteigt der Tierkreis im Waſſermann und den Fiſchen wieder
dem Aequator entgegen und wenn dieſes letzte Sternbild
nach 6 Monaten am Weſthorizont in der Dämmerung ver
ſchwinden wird ſo wiſſen wir daß die jetzt beginnende winter
liche Jahreszeit bald wieder vom Frühling Wgelst werden
wird Nördlich von Waſſermann und Fiſchen nimmt der
Pegaſus deſſen Hauptſterne zuſammen mit einem der Sterne

das Handwerk ſeine Unentbehrlichkeit hin
reichend dargetan Es wuchſen wie wir der Sozial

ſteigenden Fuhrmann ſchließt der Perſeus mit dem inter
eſſanten veränderlichen Algol den Kreis unſerer diesmonat
lichen Himmelswanderung Jn den ſpäteren Nachtſtunden
erheben ſich auch die winterlichen Konſtellationen wieder über
den Nordoſthorizont mit ihrer Betrachtung können wir aber
warten bis ſie früher am Abend aufgehen

Von den Planeten wird Merkur der ſonnennächſte in
den erſten 3 Monatswochen wieder einmal am Morgenhimmel
zu ſehen ſein Er iſt rechtläufig im Löwen und erreicht am
8 mit faſt 18 Grad ſeine größte weſtliche Abweichung von der
Sonne Tags darauf geht er ganz nahe nördlich an Regulus
vorbei kann daher leicht aufgefunden werden falls der
Himmel klar iſt Seine Entfernung von der Erde nimmt
übrigens im September von 114 Millionen Kilometern faſt
auf das Doppelte zu Venus nähert ſich dagegen rechtläufig
die Jungfrau durchziehend allmählich der Erde wieder ihre
Diſtanz beträgt aber Ende September immer noch 228 Mill
Kilometer und ihr ſcheinbarer Durchmeſſer wächſt von 10
auf 11 an Da ihre Bahn aber nun zunächſt in die ſüdlichen
Breiten des Tierkreiſes führt ſo bleibt ihre Sichtbarkeit auch
in dieſem Monat noch auf eine knappe Viertelſtunde am
Abendhimmel beſchränkt Erſt bei Beginn des Winters wird
ſie wie ſchon mehrfach in den früheren Monaten erwähnt
wieder als Abendſtern längere Zeit mit ſtrahlendem Glanze
leuchten Mars ſteht in den Sonnenſtrahlen und bleibt un
ſichtbar Jupiter entfernt ſich noch weiter von der Erde ſein
ſcheinbarer Durchmeſſer wird in 4 Wochen nur noch 32 be
tragen Da ſich ihm die Sonne in ihrem ſcheinbaren Laufe
ſchnell nähert ſo nimmt ſeine Sichtbarkeit im September von
3 Stunden auf 1 Stunde am Abend ab Der Rieſenplanet
bleibt bis zum Jahresabſchluß im Bilde des Skorpions under wird im Jahre 1913 den tiefſten Stand am Himmel
während ſeines zwölfjährigen Sonnenumlaufes erreichen
Saturn der rückläufig im Stier iſt und der nordweſtlich von
deſſem roten Hauptſtern Aldebaran ſteht verkürzt ſeine
Diſtanz von 1340 auf 1270 Millionen Kilometer und kann
jetzt 7 in 4 Wochen ſchon 9 Stunden am Nachthimmel be
obachtet werden Sein Durchmeſſer wird Ende September
18 betragen Zurzeit geht er um 19 Uhr abends im Nord
oſten auf da ſeine Ringe in dieſem Jahre weit geöffnet ſind
ſo bietet er im Fernrohr einen höchſt intereſſanten Anblick
Uranus rückläufig im Schützen iſt in den Abendſtunden
Neptun der rechtläufig durch die Zwillinge zieht Ende Sep

der Andromeda ein großes Viereck bilden einen weiten Raum
am Himmel ein und zwiſchen der letzteren und dem auf

tember eine Stunde vor Sonnenaufgang zu heobackten beide
Planeten natürlich nur in Fernxohren
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Praxie entnehmen die geſamten Handwerksbetriebe im
eutſchen Reiche von 1304 290 im Jahre 1905 auf 1 378 813

im Jahre 1907 d um rund 70 000 oder 5 5 v H an Die
ein fang Größenklaſſen der Betriebe zeigen folgende Ent
wicklung

Betriebe mit 1895 1907 Zunahmein Proz

1 Perſon 741 615 704 756 5,0
2 5 Perſonen 490 489 569 640 16,16 10 Perſonen 42 788 56 895 32,9

11 50 Perſonen 24 712 38 755 56,851 200 Perſonen 4 308 7 714 79,0über 200 Perſonen 378 1053 79,0
Eine Abnahme zeigen alſo nur die Betriebe mit einer

Perſon Bei allen anderen Betriebsformen ſind beträcht
liche Zunahmen feſtzuſtellen auch bei der von 2 bis 5 Per
ſonen die wir als die eigentliche Normalform des Hand
werks bezeichnen können Denn die Betriebe mit nur einer
Perſon ſtellen eine nicht mehr zeitgemäße Betriebsform dar
ſie mögen für Anfänger oder alte Meiſter ihre Daſeins
berechtigung haben Selbſtverſtändlich liegen die Verhält
niſſe bei den einzelnen Handwerkern ſehr verſchieden Viele
ſind durch die moderne Entwicklung mehr oder weniger ver
drängt worden andere haben ihre Stellung behauptet aber
keine Vermehrung aufzuweiſen Bei einer en Gruppe
findet noch heute eine ſtarke Weiterentwicklung ſtatt Wenn
wir die Handwerksbetriebe von 2 bis 5 Perſonen nachſtehend
in dieſe drei Gruppen einteilen und einen Stillſtand dort
annehmen wo der Rückgang oder die Vermehrung 5 v H
nicht überſteigt ſo ergibt ſich folgendesh

1 Rückgang Steinmetzen Töpfer Hafner Gold
ſchmiede Kupferſchmiede Zinngießer Uhrmacher Seifen
ſieder Seiler Gerber Schäffler e Schuhmacher2 Stillſtand Grobſchmiede Buch inder Bau und
Möbelſchreiner Bürſtenmacher Kürſchner Hutmacher

3 Zunahme Spengler Meſſerſchmiede Nagler
Wagner Sattler Tapezierer Drechsler Bäcker und Kondi
toren Metzger Schneider Handſchuhmacher Barbiere und
Friſeure Maurer und Bauunternehmer Zimmerer Glaſer
Maler Stukkateure Dachdecker Brunnenmacher Ofenſehzer

Wir ſehen daß der Gewinnliſte eine kleinere Verluſt
liſte gegenüberſteht und daß an der Vermehrung hauptſäch
lich die kopfreichen Gewerbe der Bauhandwerker Bäcker
Metzger und Barbiere beteiligt ſindDie Großbetriebe weiſen überall eine weit ſtär
kere rozentuale Vermehrung auf Diejenigen mit
mehr als 200 Perſonen ſind am zahlreichſten im Baugewerbe
580 Betriebe in der Wagnerei 99 in der Schuhmacherei
60 in der Buchbinderei 32 in der Schneiderei in

der Gerberei 22 und bei der Herſtellung von Edelmetall

waren 20 ßJn den angeführten Handwerksarten waren im Jahre
1895 insgeſammt 3 409 510 im Jahre 1907 dagegen 4 580 638
Perſonen beſchäftigt von denen mindeſtens die Hälfte auf
rein handwerksmäßige Betriebe entfällt Nach Betriebs
größenklaſſen verteilten ſie ſich auf die angeführten 31 Be
rufsarten wie folgt in Alleinbetrieben und Motoren
betrieben mit einer Perſon 704 756 in Betrieben mit 2 bis
5 Perſonen 1534 061 mit 6 bis 10 Perſonen 416 777 mit
11 bis 50 Perſonen 816 747 mit 51 bis 200 Perſonen 686 324
mit über 200 Perſonen 421 973 zuſammen 4 580 638

Die Behauptungen daß das Handwerk und ſeine Be
triebe auf dem Ausſterbeetat geſetzt ſeien ſind alſo großen
teils nicht ſtichhaltig wenn auch zugegeben werden muß daß
ſich die großinduſtriellen Betriebe weit ſtärker vermehrt
haben als die des Handwerks

Deutſches Reich

Die Wittelsbacher und die Hertlinge
Die ieh rief die Geister

Vom Hoflager in Hohenſchwangau und aus allerbeſter
Quelle erhält der Korreſpondent der Berliner Morgenpoſt
folgendes Stimmungsbild

Jnzwiſchen hat man gerade in jenem Teil des
bayeriſchen Herrſcherhauſes der durchaus nicht gleichgültig
einer Minderung der in der Verfaſſung begründeten Autori
tät der Staatsregierung gegenüber ſteht die Beobachtung
machen müſſen daß Herr von Hertling dieſe Be
dingung zu erfüllen nicht imſtande iſt Der
Einfluß des Mehrheitsintereſſes bei allen Zweigen der ſtaat
lichen Verwaltung iſt ſtärker und verheerender denn je zu
vor Mehr als dieſe Erfahrung hat der Umſtand das Ver
trauen der Krone zum Freiherrn von Hertling ſchwankend
gemacht daß er Bayerns Anſehen unter den Bundesſtaaten
ins Schwanken gebracht und daß er nicht geneigt und vbe
fähigt zu ſein ſchien dem durch die Volksführer im Prieſter
gewand in allen Gauen des Reiches hervorgerufenen Miß
trauen erfolgreich Einhalt zu gebieten

Als vor wenigen Tagen am Hoflager zu Hohenſchwangau
ein ausführlicher politiſcher Bericht aus Berlin des Geſandten
Grafen Lerchenfeld über dieſe Vorgänge eintraf da hat ſich

wir wollen uns ſehr vorſichtig ausdrücken die latente
Unſicherheit im Verkehr zwiſchen Miniſter
präſidenten und der Krone zu einer ſchlep
penden Regierungskriſe verdichtet Die jüngſt
dementierenden Nachrichten über den Rücktritt des Grafen
von Lerchenfeld haben einen wahren Kern Der bayeriſche
Geſandte in Berlin der die Hauptſchuld an der
Berufung Hertlings trägt aber von deſſen Regie
rungsführung ſeine eigene Vertrauensſtellung in der Reichs
hauptſtadt erſchüttert fühlte ſtellte beim Regenten die Ver
trauensfrage Der Prinzregent verweigerte ihm den Rück
tritt weil er nicht auch noch den letzten ſeiner früheren
Vertrauten verlieren wollte Jetzt iſt Graf Lerchenfeld ge
zwungen hinter dem Rücken des Miniſters des Königlichen
Hauſes für dieſen recht unerfreuliche Berichte
an das Hoflager zu geben Jm Kreiſe derer die es
wiſſen müſſen verſichert man mir daß in dieſen Berichten
den Regenten nichts ſo ſchmerzlich berührt hat wie die Wahr
nehmung als könnte er und ſein Haus mit der jetzigen
Staatsregierung eine Politik verfolgen die der Zugehörig
keit Bayerns zum Reiche jeden inneren Wert nehmen müßte
Der Regent der von gewiſſen Kreiſen gern als völlig un
intereſſiert an allen dieſen Dingen hingeſtellt wird iſt bei
ſeinem hohen Alter nichts weniger als apathiſch Er ver
folgt mit reger Aufmerkſamkeit und kritiſchem Blick dieſe

Vorgänge Und wenn die Tiſchgeſpräche in Hohenſchwangau
nicht Vertrauensſache wären dann würden ſie manche inter
eſſanten Aufklärungen bieten Aber ſie ſind Sachen der Ver
trauten dieſes greifen Fürſten und darum ſieht man
keinen der jetzigen Staats miniſter an dieſer
Tafelrunde Die Mitglieder aller früheren Miniſterien
weilten immer abwechſelnd an dem Hoflager Jetzt ſieht
wan dort nur Mitglieder von dem durch Hertling abgelöſten
Miniſterium Podewils den Grafen Podowil den früheren
Juſtizminiſter Miltner den früheren Miniſter von Pfaff
und Breittreich und vor allem den früheren Kriegsminiſter
Grafen Horn

Die Tenernung
Das chriſtliche Gewerkſchaftskartell hat an das Ober

bürgermeiſteramt in Bonn einen Antrag auf Maßnahmen
gegen die Fleiſchteuerung gerichtet Als geeignete Mittel
zur Abhilfe werden e der Engrosbezug von Schlacht
vieh oder Fleiſch durch die Stadt und Verkauf an die
Arbeiter zu Selbſtkoſtenpreis in eigenen Verkaufsſtellen oder
Abgabe desſelben an hieſige Metzgermeiſter die das Fleiſch
zu feſtgeſetzten Preiſen mit angemeſſenem Gewinn an die
Arbeiter verkaufen zeitweiſe Aufhebung oder Minderung der
Schlachtgebühren und Fleiſchſchaugebühren uſw Die Stadt
ſoll die Regierung erſuchen durch Erleichterung der
Vieh oder Fleiſcheinfuhr die augenblickliche Not
lage zu beſeitigen Nur die bis zu 3000 Mark Beſteuerten
ſollen zu billigem Fleiſchbezuge berechtigt ſein
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Dringlichkeitsantrag gegen die Fleiſchteuerung
Der ſtellvertretende Stadtverordnetenvorſteher in Berlin

Geh Juſtizrat Caſſel hat mit dem Baurat Körte dem Ab
geordneten Roſenow dem Reichstagspräſidenten Kaempf
und mehreren Mitgliedern der bürgerlichen Parteien der
Berliner Stadtverordnetenverſammlung folgenden Antrag
der Stadtverordnetenverſammlung unterbreitet Die Stadt
verordnetenverſammlung wolle beſchließen den Magiſtrat zu
erſuchen ſchleunigſt die gemiſchte Deputation zur Beratung
von Maßnahmen zur Milderung der beſtehenden
Fleiſchteuerung einzuberufen zwecks Vorberatung der
angeſichts der dauernd ſteigenden Verteuerung des Fleiſches
und der ſonſtigen Lebensmittel durch dringende Vorſtellung
bei den zuſtändigen Jnſtanzen zu treffenden Maßnahmen
Der Magiſtrat wird ferner erſucht die Sitzung der genannten
gemiſchten Deputation zu beſchließen und baldigſt derVerſammlung eine entſprechende Vorlage zur Beſ ußfafung

zu übermitteln

Der n der Stadt Nürnberg beſchloß an den Bun
desrat das Erſuchen zu richten die umgehende Einberufung
des Reichstages zu veranlaſſen und ihm Anträge auf zeitweiſe
Aufhebung aller Lebensmittelzölle und Oeffnung der Grenzen
für die Einfuhr von Schlachtvieh ſowie auf Erleichterung der
Einfuhr von friſchem und zubereitetem Fleiſch und auf Ein
führung von Gefrierfleiſch vorzulegen Der bayeriſchen Re
gierung ſoll eine Abſchrift der Eingabe zugeſtellt werden

Schenknungen als Anſtands oder ſittliche
Pflicht

S r wieder tritt an das Reichsgericht die Frage
heran ob Zuwendungen von Arbeitgebern an Anterſtützungs
kaſſen ihrer Arbeiter oder ſonſtigen Stiftungen als einer
ſittlichen Pflicht oder einer Anſtandspflicht anzuſehen und
daher von der Schenkungsſteuer befreit ſind Das
Reichsgericht hat dieſe Frage beſtändig ver neint trotzdem
in der Oeffentlichkeit ſchon häufig auf die ſchweren Bedenken
der reichsgerichtlichen Auffaſſung hingewieſen worden iſt
Das Reichsgericht führt dabei u a aus

Daß das Erbſchaftsſteuergeſetz nicht ſchon jede Betätigung
der allgemeinen Nächſtenliebe als die Erfüllung einer ſittlichen
Pflicht verſtanden wiſſen und von der Steuer befreien wolle
ergebe ſich ſchon aus der Vorſchrift daß Zuwendungen zu mild
tätigen und gemeinnützigen Zwecken ſowie zur Unterſtützung der
Perſonen und ihrer Familienangehörigen die zu dem Schenker
oder zu einem Anternehmen bei dem der Schenker beteiligt ſei
in einem Dienſt oder Arbeitsverhältnis ſtänden unter Um
ſtänden einer ermäßigten Steuer unterliegen Dieſe Steuer
vorſchriften würden überflüſſig ſein wenn ſich derartige Zu
wendungen ſchon ihrem Begriffe nach als Erfüllung einer ſitt
lichen Pflicht und daher als ſteuerfrei darſtellten Es ſei des
halb anzunehmen daß die ſittliche Pflicht noch das Vorhanden
ſein perſönlicher Beziehungen zwiſchen dem Schenker und dem
Beſchenkten zur Vorausſetzung habe Als eine ſolche beſondere
Beziehung könne das bloße Arbeits und Dienſtverhältnis für
ſich allein nicht angeſehen werden da es allgemein jedem Ar
beitgeber die Verpflichtung auferlege zur Unterſtützung der
Arbeiter für den Fall vorübergehender oder dauernder Erwerbs
unfähigkeit die ſtändigen Beiträge zu leiſten die auf Grund
der ſogiale Zwecke verfolgenden Reichs Verſicherungsgeſetze zu
entrichten ſeien Es könne auch nicht zugegeben werden daß
neben den dem Arbeitgeber durch die neuere ſoziale Geſetzgebung
auferlegten Leiſtungen zur Unterſtützung der bei ihm be
ſchäftigten Arbeiter nach der Verkehrsſitte für den Arbeitgeber
aus Anſtandsrückſichten noch eine weitere Zuwendung geboten
ſei Es würde eine Ueberſpannung des Begriffes des An
ſtandes d h der Beobachtung deſſen was ſich ſchickt ſein wenn
man annehmen wollte das Geſetz habe den Begriff der Anſtands
pflichten ſoweit ausdehnen wollen Zwar ließen ſich Fälle
denken in denen ſich in einem engern örtlich begrenzten Kreiſe
gleichartiger gewerblicher Unternehmungen die Gewohnheit bei
paſſender Gelegenheit zur Unterſtützung der Angeſtellten oder
Arbeiter größere Geldaufwendungen zu machen derartig ein
gebürgert habe daß in dieſem Kreiſe das Unterlaſſen einer
ſolchen Zuwendung bei Gelegenheit als nicht ſchicklich empfunden
werde und deshalb der ſäumige Arbeitgeber bei ſeinen Berufs
genoſſen und den ſonſt geſellſchaftlich ihm Gleichſtehenden Ein
buße an ſeinem Anſehen erleide Aber ſo lägen die Verhältniſſe
im gegebenen Falle nicht

Es iſt ſehr r daß dieſe für unſere Jnduſtrie
wichtige Frage noch häufiger vor das h twird Vielleicht ändert der höchſte Gerichtshof ſe ſicht
dann doch einmal

Seitens der Kreiſe von Jnduſtrie und Handel welche Liefe
rungen an ſtaatliche und kommunale Behörden auszuführen haben
wird mit Recht darüber geklagt daß ſich bei dieſen noch nicht der
von allen Banken und im kaufmänniſchen Verkehr überhaupt
durchgeführte Grundſatz einbürgern will für empfangene Wert
ſendungen beziehungsweiſe Vorausquittungen ſofortige Empfangs
beſtätigungen zu erteilen Das trifft in gleicher Weiſe zu auf
die Kautionen vor der Lieferung beziehungsweiſe Werkausführung
wie auf die vor der Ausgleichszahlung ſeitens der Behörde von

ne An

ihr voraus geforderte Quittung Jn einer Eingabe an di
mediatkommiſſion für die Verwaltungsreform hat der d Jnm
Handelstag es als nötig bezeichnet daß alle Behörden eutſche
für eingehende Wertſendungen als auch raus ſow
Quittungen ſofortige vorläufige Empfangsbeſtätigung geſandte

Dieſem Wunſche ſoll ſtattgegeben werden Jn einem Sch ilen
an den Deutſchen Handelstag teilen die preußiſche gen
niſter des Jnnern und der Finanzen mit daß ſie demnach
die nachgeordneten Behörden eine Anordnung zu treffen ſt für
ſichtigen wonach eine alsbaldige vorläufige ESmpfangsbeſtät h
für Wertſendungen und Vorausquittungen zu erteilen iſt igung

Das Königliche Eiſenbahnzentralamt in Berlin iſt beauft
worden wegen Herſtellung von 1500 Perſonenwagen und ragt
Güterwagen verſchiedener Gattung für die preußiſchheſſif
Staatseiſenbahnen ſowie von 43 Perſonenwagen und u
Gepäckwagen verſchiedener Gattung für die Reichset 16
bahnen in ElſaßLothringen mit den in Frage kommenden We len

bauanſtalten in Verhandlung zu treten
Wagen ſoll bis zum 30 September 1913 erfolgt ſein

Heer und Flotte
Feldgotteesdienst und Parade auf dem Tempelhofey

Felde bei Berlin
An dem Feldgottesdienſt am 1 September 12 Uhr mittag

auf dem Tempelhofer Felde werden teilnehmen die eingeladen

Fürſtlichkeiten das Hauptquartier des KaiſersOherbefehlshaber in den Marken und Gouverneur von Berlin

der Kriegsminiſter der Chef des Generalſtabes der Armee die
kommandierenden Generale des Garde und 3 Armeekorps die
Generalität von Berlin die Leibgendarmerie und Abordnungen
der in Berlin und in der nächſten Umgebung untergebrachten
Truppen mit ihren Fahnen ferner Kriegervereine und Sanitäts
kolonnen aus dem Bereich des Garde und 3 Armeekorps mit
ihren Fahnen

Für den Kaiſer iſt ein Zelt aufgeſtellt Die Königl Prinzen
und die eingeladenen Fürſtlichkeiten nehmen beim Kaiſer Auf
ſtellung Die ganze Aufſtellung befehligt der Kommandeur der
1 Gardediviſion Generalleutnant von Below Die
Kriegervereine und die Sanitätskolonnen werden in Stärke von
etwa 30 000 Mann erſcheinen

Beim Eintreffen des Kaiſers ſtehen die Truppen mit Ge
wehr über ſtill Sodann werden die Gewehre zuſammengeſetzt
und es beginnt der Gottesdienſt wozu durch Trommelwirbel
das Zeichen zum Gebet gegeben wird Es folgt ſodann ein Chor
geſang Niederländiſches Dankgebet Alsdann Gemeindegeſang
Liturgie und Predigt über Pſalm 50 Vers 23 Mit dem Gebet
nach dem Zapfenſtreich ſchließt der Gottesdienſt und es erfolgt
dann das Abſchlagen nach dem Gebet Hierauf werden ohne laute
Kommandos die Gewehre in die Hand genommen und Seiten
gewehr aufgepflanzt Die Fahnenoffiziere treten vor ihre Fahnen
es wird ſtillgeſtanden Der Kommandeur der 1 Gardediviſion
befiehlt Gewehr über und Präſentieren Jm Augenblick des
Präſentierens treten die Fahnen an und werden zu ihren Regi
mentern geführt Nach dem Eintreten der Fahnen wird Gewehr
über genommen und die Truppen formieren ſich zum Vorbei
warſch

Hor und Perſondlnachrichten
u Ordensverleihungen Der Kaiſer hat dem Landrat von

Jago w zu Oſterburg den Roten Adlerorden 3 Klaſſe mit der
Schleife dem Hauptmann von Eggeling im Generalſtabe der
Armee und Militärattachs bei der Botſchaft in St Petersburg
die Königliche Krone zum Roten Adlerxorden vierter Klaſſe dem
General à la suite Generalleutnant Burggrafen und Grafen
zu Dohna Schlobitten Militärbevollmächtigten am ruſſi
ſchen Hofe den Königl Kronenorden erſter Klaſſe verliehen

Der Herzog Ernſt von Sachſen Altenburg vollendet heute
das 41 Lebensjahr

Aus dem diplomatiſchen Korps Der däniſche Geſandte von
Hegermann Lindencrone iſt nach Berlin zurückgekehrt der ſiame
ſiſche Geſandte Phya Sridhamaſaſana hat Berlin verlaſſen Wäh
rend ſeiner Abwesenheit führt der Legationsſekretär Luang Bhinich
Virajkich die Geſchäfte der Geſandtſchaft

c Der ruſſiſche Botſchafter Swerbeiem ſtattete vorgeſtern dem
Staatsſekretär des Auswärtigen einen Beſuch ab den Herr von
Kiderlen Waechter geſtern auf der ruſſiſchen Botſchaft erwiderte

Ausland
Die Lage in Marokko immer ungünſtiger

Von den in Marakeſch Feſtgehaltenen fehlt noch immer
jede Kunde Ein Mitarbeiter des Pariſer Radical Richet
der noch knapp vor dem Eintreffen der Scharen des Hiba
aus Maärakeſch entrinnen und ins Atlasgebirge ſich retten
konnte ſchreibt von dort in einem ſehr intereſſanten Briefe
El Hiba verfügt über 15 000 mit modernen Flinten ausge

rüſtete Mannſchaften und über 25 000 weniger gut Be
waffnete Alle ſind von fanatiſchem Feuereifer beſeelt und
zum Aeußerſten entſchloſſen um die verhaßten Rumis in das
Meer aus dem Maghreb zu drängen Nie ſah ich eine größere
Gefahr Man muß ſich auf ſehr ernſte Dinge vorbereiten

In Marakeſch wurden auf Befehl des Prätendenten Ven
Hiba alle fremden Poſtanſtalten geſchloſſen Allen ankom
menden und abgehenden Poſtläufern wurden die Briefbeute
abgenommen und ihnen für zukünftige Poſtbeförderun
Prügelſtrafen angedroht Somit ſtockt der Poſtverkehr zwiſchen
Margkeſch und der Küſte jetzt vollſtändig Von dem r
Caſablanca mit Kriegsmaterial für Marokko feſtgelauſenen
Druentia verlautet daß ſeine Flottmachung wah

ſcheinlich unmöglich iſt Dadurch wird eine len
heure Verzögerung in den Sendungen des notwendig
Materials für die Verproviantierung der Truppen un
ihre Ausrüſtung verurſacht

Der marokkaniſche Wirrwarr Mel
Paris 29 Aug Aus Marokko ſind nachſtehende

dungen zingegaggen n denT 6 Aug Oberſt Pein der bei Sennun r der
Quellen des Ued Lezar lagert erhielt Nachricht W ent
Anterwerfung der Fichtala von denen Rotable nach Fes

ſandt wurden n ſollDer Roghi der öſtlich von Fez bei Sefraſa ſtehen dier den Seiligen Krieg und ſucht auch die Uarain

ufſtandsbewegung hineinzuziehen in SefruDie Ausrufung Mulay Juſſuffs zum Sultan iſt in
I günſtig aufgenommen worden
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Aug Bei den Zemmur und Zaer machthl utg bemerkbarRabat
ſich eine gey n anca 28 Aug Der Scherif Omrani bemüht

CaſKräften um von El Hiba die Freilaſſung der in
ſch nd gefangen gehaltenen Franzoſen zu erwirken Von
arrake Eeite werden Maßnahmen getroffen um das

nie Filet zu ſichern Alſo auch hier ſteht man vor dem
non Red

Vaerbandstage
othekertag Der Deutſche Apothekerverein hältDeutſcher W 7 bis 6 September ſeine Hauptverſammlung

in den nöetg ab Der Verein der mit ſeinen jetzt mehr als 5000
in Nür die Vertretung des Apothekerſtandes im Reiche dar

glitt auf eine lange Geſchichte zurück und iſt einer der
ſtellt ſie andesvereine Deutſchlands Das im Beſitze des Ver
atteſten ſeiner 20 Sonderkaſſen und Stiftungen befindliche Ver
eins u veträgt mehr als 800 000 Mark Jm vorigen Jahre ver
möge Verein an Unterſtützungen Penſionszuſchüſſen Stipendien

Prämien über 36 000 Mark
S

Halle und Umgebung

Früher Herbſt
Während ſonſt die Störche wenigſtens die alten um den

24, 25 und 26 Auguſt die Reiſe nach dem Süden antreten und
die jungen etwa 8 Tage früher iſt heuer die Abreiſe der erſteren
um den 17 und 18 und die der jungen 6 Tage früher erfolgt
Nach den gemachten Beobachtungen duldet ſonſt merkwürdigerweiſe
Freund Adebar nicht daß ſeine Jungen ſobald ſie die größeren
Flugübungen gemacht nach ihrer Geburtsſtätte zurückkehren
heuer wurden ſie auch nach den erſten Ausflügen noch immer ge
füttert jedenfalls weil ſie inſtinktiv bei der frühen Abreiſe noch
nicht kräftig genug für den weiten Flug nach den Winterquartieren
gehalten wurden Auch Züge von Bekaſſinen oder Sumpf
ſchnepfen ſind ebenfalls ſchon geſehen worden

Die Stare verſammeln fich ſchon länger in Scharen auf den
Bäumen und im Schilfe und muſizieren verſchiedene unſerer ge
fiederten Lieblinge wie Pirol Wiedehopf der immer ſeltener
wird Kuckuck und ein großer Teil von Schwalben haben uns be
reits verlaſſen All dies gibt Wetterpropheten Anlaß einen
haldigen Herbſt anzukündigen

Sinschränkung des Lärms
Die Polizeiverwaltung hat an die Hausbeſitzervereine zu

Halle Halle Nord und HalleTrotha folgendes Anſchreiben ge
richtet Es wird in letzter Zeit mit Recht lebhaft über die Be
läſtigungen durch das Klopfen und Reinigen von Teppichen
und Decken durch das Zerkleinern von Brennholz uſw hier
und in der Tagespreſſe Beſchwerde geführt Ehe die Vor
nahme ſolcher Arbeiten polizeilichen Beſchränkungen unter
worfen wird ſoll die Abſtellung der wirklich beſtehenden Miß
ſtände durch Jhre gefällige Hilfe verſucht werden Sie werden
daher gebeten in die Vordrucke der Hausordnungen und in
die Mietsverträge die Beſtimmung aufzunehmen daß alle
geräuſchvollen häuslichen Arbeiten z B das Klopfen und
Reinigen von Teppichen und Decken das Zerkleinern von
Brennholz uſw in den Grundſtückshöfen nur zu einer be
ſtimmten Tageszeit vorgenommen werden dürfen Selbſtver
ſtändlich müßte eine ſolche Vertragsbeſtimmung auch ernſtlich
gehandhabt werden Jhrer gefälligen Aeußerung wird binnen
zwei Wochen ergebenſt entgegenſehen Unterſchriften

Das Schreiben iſt ferner an die hieſigen kommunalen
Vereine gerichtet mit dem Erſuchen ebenfalls in dieſem
Sinne zu wirken

Manvböverunfall
Bei den Brigademanövern in den Brandbergen iſt Oberſt

leutnant v Schöneberg vom anhaltiſchen JnfanterieRegi
ment Nr 93 vom Pferde geſtürzt und hat einen Schlüſſelbein
bruch erlitten

Notteſtamente
ß Bei der Aufnahme von Notteſtamenten durch Gemeinde und
Gr Worſteber ſind wiederholt die Vorſchriften des Bürgerlichen

aetbuches nicht ausreichend beachtet worden ſo daß infolge
en die Gültigkeit dieſer letztwilligen Erklärungen angefochten

vorden iſt Am nun die Zahl der nichtigen Notteſtamente nach
wicheeit einzuſchränken ſind wie die Neue politiſche Corre

rondenz ſchreibt von den zuſtändigen Behörden Entwürſe
zu Teſtamenten vor dem Gemeinde und Gutsvorſteher ausge

h worden welche die einzelnen vorkommenden Fälle be
Lln Dieſe Ektwürfe ſollen fortan benützt werden

teh Auszeichnung Die Erlaubnis zur Anlegung des ihm ver

ehen h rg aſnan n T Ehrenkreuzes 4 Klaſſe erhielt Herr
Veſitzwechſel Das Hausgrundſtück Jakobſtr 2 iſt durchauf in den Beſitz des e m kſers e Dommeratzky

r übergegangen Die Verlegung des geſamten Geſchäftsr nach dort erfolgt am 1 April 1913 h
Pate er Friſt zur Erledigung von Unbeſtellbarkeitsmeldungen zu
iach e mit und ohne Nachnahme beträgt 2 Monate bei Paketen
8 Monn deutſchen Poſtanſtalten in der Türkei und in Marokko
Paleten e bei Paketen nach Kamerun und Togo 4 Monate bei
ind den r DeutſchOſtafrika DeutſchSüdweſtafrika Kiautſchou
nach S eutſchen Poſtanſtalten in China 6 Monate bei Paketen

amoag Und DeutſchNeuguineg
wiſſe tete mit Zigarren Obſt Eiern lebenden Tieren uſw
ſorgſältz Atem leicht zu beſchädigenden t entſprechend
ähren erpackt aber ſo will es das Reichspoſtamt auch

eförderung ſorgſam behandelt und vor Schaden3 den Den Po raten wird daher eine ſcho
demacht er urg ſoiver akete erneut dringend zur Pflicht
nicht Es uernd überwacht werden daß die Pakete

verlat rfen ſondern von Hand zu Hand gegeben und ſtets
n und r werden daß ſie nicht zur Erde fallenEin e keinem Druck ausgeſetzt ſind

lauchge ereſſantes Stück Arbeit wird zurzeit in der unteren
ithe u ltraße auf der Strecke KaiſerApotheke Glauchaer

Egeführt nämlich die Hebung derſelben um 10 Zenti
Kellereinte öelne Häuſer wie Nr 1 2 und haben dhhte
hat ſage bezw Ladeneingänge erhalten Die Fahrſtraße
Weinpflaſt des bisher verwandten aber nicht vewährten

nur ers jetzt n r erſter Qualität was

ts gewo

kannt urch Erhsö ung des Bürgerſteiges möglich war Be
lich liegt der große Sammelkanat faſt zutage es mußte

ſeinerzeit daher Kleinpflaſter das ſich leicht zerfährt über
den Kanal verwandt werden Die ewigen Ausbeſſerungen
ſind nun nicht mehr nötig

Chriſtlicher Verein Junger Männer Am nächſten Sonntag
abends 89 Uhr veranſtaltet der Verein eine Sedanfeier Herr
Paſtor Wagner wird einen Vortrag halten über das Thema
Ernſt Moritz Arndt Jeder junge Mann iſt eingeladen Der

Zutritt iſt frei

Sport achrichten
Rennen zu Le Tremblay Freitag den 30 Auguſt 1912

J Prix Amazon Verkaufsrennen Diſt 900 Meter
Fr 2000 1 Louiſianne Fantini 2 Kub G Clout 3 Mosco
Sharpe Toto Sieg 91 PI 20 14 25 10 Ferner Padirace

Limereu Kind Au Revoir Geniale Komtchatka Govenant New
ton Apollon IV

II Prix Verſigny Diſt 2300 Meter Fr 3000
1 Beſiſatne Bolla 2 Muscadin Marſh 3 Vigee Lebrun
Salſano Toto Sieg 486 Pl 85 22 22 10 Ferner Clair

ville Noſtradamus Ferragus Goureoue Lavina Reineclaude II
III Prix Antiope Verkaufsrennen Diſt 1800 Meter

Fr 2000 1 Ericuſa 2 Clotilde II Ch Childs 3 Roucht
chouk Sharpe Toto Sieg 562 Pl 82 34 19 10 Ferner

alada Ma Lulu Girl Desdemona Sophie Chicard Chat
n

IV Prix Bay Ronald Diſt 1400 Meter Fr 3000
1 Souk Neill 2 Morale 3 Meneut M Barat Toto
Sieg 39 Pl 21 20 72 10 Ferner Foxcatcher UAſurier Juanito
Medola Haſta Vie de Luxe uſw

V Prix Gallinule Diſt 1100 Meter Fr 5000
1 Pirpirol Neill 2 Eſſon 3 Lady Agnes TotoSieg 35 Pl 18 75 33 10 Ferner Charnex Menaggio Happy
Dream Fil Ecoſſe

VI Prix Jſinglafſ Handicap Diſt 2450 Meter
Fr 4000 1 Quorium II Robinſon 2 Conti la Belle J Wil
ſon 3 Ripoſata G Clout Toto Sieg 43 Pl 18 28 17 10
Ferner Lady Fiſh Ondee II Durance Gavotte V La Glorita
White Roſe II

Der erſte weibliche Jockey Die Tochter des bekannten eng
liſchen Jockeys S Bulford hat dieſer Tage bei der Leitung des
ungariſchen Jockeyklubs in aller Form um die Erteilung der Reit
lizenz angeſucht und es verlautet daß das Anſuchen bewilligt
werden wird Miß Bulford reitet ſchon ſeit langem die bei dem
Trainer Fred Milne ſtehenden Pferde in der Morgenarbeit ſie
will im Oktober auf einer Provinzrennbahn ihr Debut geben

Provinzial Nachrichten
Verlegung einer Staatsbahnstrecke

Aſchersleben 29 Aug Der ſeltene Fall daß eine Strecke
der Staatsbahn auf Veranlaſſung und auf Koſten einer
Privatgeſellſchaft verlegt wird tritt jetzt im anhaltiſchen
Harz ein Die Hauptbahnſtrecke Leipzig Hannover Holland
führt zwiſchen Aſchersleben und Halberſtadt bei der Gemeinde
Nachterſtedt über gewaltige Kohlenfelder der Braunkohlen
grube Konkordia Dieſe Geſellſchaft verſucht ſchon ſeit Jah
ren eine Verlegung der Staatsbahnhauptſtrecke in ſüdweſt
licher Richtung herbeizuführen damit ſie die ungeheuren
Mengen Braunkohle verwerten kann Der preußiſche Eiſen
bahnfiskus iſt jetzt geneigt den Wünſchen der Konkordia
ſtattzugeben Es ſind zurzeit techniſche Beamte der Eiſen
bahndirektion in Magdeburg auf dem fraglichen Gelände
damit beſchäftigt die neue Strecke zu vermeſſen Die neue
Trace verläßt nordweſtlich des Bahnhofes Froſe die Strecke
umgeht in großem Bogen den Tagebau des Kohlenwerkes
um kurz vor dem Bahnhof Gatersleben den jetzigen Bahn
damm wieder zu erreichen

Die Bahnhofsgebäude von Nachterſtedt
die jetzt hart am Dorfrande liegen müſſen 12 Kilometer
weiter nach Südoſten verlegt werden Sie werden in der
Nähe des anhaltiſchen Städtchens Hoym an der preußiſch
anhaltiſchen Grenze wieder neu erbaut werden Die 2000
Einwohner zählende Gemeinde Nachterſtedt verlangt als
Entſchädigung für die Wegnahme des Bahnhofs den Bau
einer elektriſchen Bahn vom Dorfe zum neuen Bahnhof und
koſtenloſe Beförderung dorthin Die Verwaltung der Grube
will nur eine Omnibusverbindung ſchaffen Jn abſehbarer
Zeit dürfte auch der größte Teil von Nachterſtedt vom Erd
boden ganz verſchwinden da auch unter dem Dorfe ſelbſt noch
für viele Millionen Braunkohle ſteht Am neuen Bahnhof
wird vermutlich das Dorf neu erſtehen Mit dem Umbau
der Strecke der auf Koſten der Grube Konkordia erfolgt ſoll
begonnen werden ſobald der preußiſche Landtag ſeine Ge
nehmigung erteilt hat

Uebergangen
Rerſeburg 30 Aug Folgender Vorfall wird hier viel

beſprochen Zu der kaiſerlichen Tafel die am Montag im
Ständehaus zu Ehren der Provinz Sachſen aus Anlaß der
kaiſerlichen Feſttage abgehalten wurde waren außer an die
Vertreter der Behörden der Provinz wie es üblich iſt auch
an die Spitzen der Behörden in Merſeburg Einladungen er
gangen Es iſt in der Merſeburger Geſellſchaft ſehr aufge
fallen daß bei dieſen Einladungen zur kaiſerlichen Tafel
der Direktor des Königlichen Domgymnaſiums übergangen
wurde Ein Verſehen liegt anſcheinend nicht vor daher iſt
anzunehmen daß nach den entſprechenden Beſtimmungen derHoſordyrn der Gymnaſialdirektor nicht zu den Spitzen

zu zählen ſei Trifft dieſe Annahme zu ſo erſcheinen dieſe
Beſtimmungen im Jntereſſe des Oberlehkerſtandes einer Re
viſion dringend bedürftig Uebrigens werden hier in
Merſeburg die für die Einladungen verantwortlichen Stellen
ſich bei den königlichen Prinzen keiner Zuſtimmung zu er
freuen haben da der Direktor des Königlichen Domgym
naſiums Profeſſor Dr Ziehen als Lehrer und Erzieher der
Prinzen in Plön zu unſerem Kaiſerhauſe in nahen Be
ziehungen ſteht

Der erſte Schnee
Jlmenau 28 Auguſt Geſtern nachmittag hat es auf dem

Gabelbach geſchneit

Sin lustiger Krieg
Eiſenach 289 Aug Der Milchring hatte ſich bereit er

klärt den Milchpreis vom 1 Oktober ab auf 20 Pfg für dasLiter frei ins Jan feſtzuſetzen falls der Hausfrauenverein

ſeine Mitglieder alsbald öffentlich auffordere bis zum

I Oktober zum Preiſe von 22 Pfg zurückzukehren Falls
Jer Hausfrauenverein dieſen Beſchluß ablehne ſolle an dem
Preiſe von 22 Pfg feſtgehalten werden Nach längeren Aus
einanderſetzungen wurde dieſer Vorſchlag angenommen und
einſtimmig ein darauf bezüglicher Vertrag zwiſchen Haus
Jrauenverein und Milchring verlangt und alsdann in ſeinen
Grundzügen feſrgeſest

Jn dieſem Vertrage ſollte ſich der Milchring verpflichtendie Milch ab 1 Oktober 1912 auf ein Jahr zu ben le von

20 Pfg zu liefern Sollte nach Ablauf dieſes Jahres eine
Erhöhung bea ſichtigt werden ſo ſollte der Milchring vier
Wochen vorher hiervon dem Vorſtande des Hausfrauenver
eins unter eingehender Begründung Mitteilung machen Der
Milchring wollte ſpäter folgende Beſtimmung in den Ver
trag aufgenommen wiſſen Frau von der Groeben hat als

Vorſtand des Hausfrauenvereins dahin zu wirken daß von
den Mitgliedern des Hausfrauenvereins auch keine Milch
unter 20 Pfg gekauft wird Finden ſolche Käufe
trotzdem ſtatt ſo werden ſolche Verſtöße mit 20 Markfür
jeden Fall die aus der Kaſſe des Hausfrauenvereins
zu zahlen ſind geahndet Dieſe Bußen ſind zum Zwecke von
Milchunterſuchungen in Eiſenach der obigen Vereinigung der
Milchlieferanten zur Verfügung zu ſtellen

Dieſen Paragraphen hat der Hausfrauenverein abge
lehnt und ſo geht der Kampf weiter

Medizinalrat Dr BVender F
Camburg 30 Aug Jm geſegneten Alter von nahezu 85

Jahren ſtarb geſtern früh der Medizinalrat Dr Bender ein
Mann der ſich nicht nur hier und im ganzen Bezirk allgemeiner
Hochachtung erfreute ſondern auch als bakteriologiſcher Forſcher
in der wiſſenſchaftlichen Welt einen Namen erworben hat Seine
Verdienſte in dieſer Beziehung wurden namentlich gefeiert als er
1902 ſein goldenes Doktorjubiläum feierte Die Stadt Camburg
hatte ihn bereits 1895 zu ihrem Ehrenbürger ernannt

Auf den verſchiedenſten Gebieten war der Verſtorbene der
über ein umfaſſendes Wiſſen verfügte mit Erfolg tätig Von
ſeinen Abhandlungen dürften die über die Abſtammung der wendi
ſchen Ortsnamen im Bezirk Camburg und die über die ſogenannte
Camburger Jungfrau zu den bekannteſten gehören Letztere

Bezeichnung führt ein von ihm in einer vorgeſchichtlichen Grab
ſtätte hier aufgefundener abnormer weiblicher Schädel welcher
ſeinerzeit Virchow und vielen Gelehrten zu Abhandlungen Ver
anlaſſung gab

Das Auto in der Hammelherve
Egeln 28 Auguſt Für billiges Hammelfleiſch ſorgte geſtern

nachmittag das Auto IA 6586 Berlin Auf der Halberſtädter
Chauſſee und zwar an der Einmündung der Kreisſtraße Weſter
egeln Egeln fuhr das Auto in eine Hammelherde der Domäne
Marienſtuhl hierdurch 7 Hammel ſofort tötend Schuld trägt der
Führer des Autos der angeſichts der Hammelherde hätte halten
müſſen bis dieſe vorübergetrieben war Der Verüber der Maſſen
tötung hielt ſich nicht lange am Tatorte auf verklagen Sie mich
war ſeine Erwiderung und davon fuhr er

J2

Aus der Elſteraue 30 Auguſt Der Grummet
ſchnitt hat bereits vereinzelt im hieſigen Auengelände be
gonnen Die Hoffnung daß infolge der zahlreichen Niederſchläge
die Grummeternte ergiebig ausfallen würde beſtätigt ſich leider
nicht Einmal waren die Wieſen zu trocken und durch die Mäuſe
zerwühlt ſo daß immerhin dieſe Niederſchläge noch nicht aus
reichend waren und ferner hat es an Wärme gefehlt die zur Förde
rung des Graswuchſes unbedingt nötig iſt Die Grummeternte
wird daher nur einen mittelmäßigen Ertrag liefern er iſt durch
ſchnittlich auf tieferen Wieſen noch beſſer als auf höhergelegenen

Döllnitz 30 Auguſt Dritter Luzerneſchnitt
Jnfolge der zahlreichen Niederſchläge iſt auf ſcharfem Boden in
hieſiger Feldmark die Luzerne ſo üppig gewachſen daß jetzt der
dritte Schnitt erfolgen kann dasſelbe gilt auch von einem größeren
Plane Kopf oder Rotklee

JnWeißenfels 29 Aug Blutvergiftung
Selau ſtarb die 32 Jahre alte Ehefrau Martha Adam an
den Folgen einer Verletzung die ihr bei Feldarbeiten m
einer Heugabel durch eine andere Frau unbeabſichtigterweiſe
beigebracht worden war Bald nach dem Vorfalle ſtellte ſich
eine ſchnell zum Tode führende Blutvergiftung ein

Zeitz 30 Aug Bismarckturm Der Ausſchuß
für den Bau eines Birsmarckturmes hielt geſtern abend eine
Sitzung ab in der zunächſt der Schatzmeiſter Rechtsanwalt
Dr Kühne einen Bericht über die Kaſſenverhältniſſe gab
Der Grundſtock beträgt rund 10 000 Mark Prof Braſch
berichtete ſodann über die Platzfrage Man entſchied ſich
für einen Platz am Knittelholz

Eiſenberg 30 Aug Guter Geſchäftsgang Jn
den Etuisfabriken die nach dem Streik 1910 während des
ganzen folgenden Jahres über einen ſchlechten Geſchäftsgang
zu klagen hatten iſt nun eine Wendung zum Beſſeren ein
getreten Den Fabrikanten iſt es gelungen im vorigen
Jahre abgewanderte Aufträge wiederzuerlangen Nament
lich in beſſeren Sachen ſind die Fabriken gut beſchäftigt

Artern 29 Aug Untez Hlagungen Der aufdem hieſigen Rathauſe angeſtertt Bureanaſſiſtent Ernſt iſt

infolge Unterſchlagung von Verſicherungsgeldern in Höhe
von etwa 300 Mark entlaſſen worden Der ungetreue Be
amte iſt verſchwunden Auch etwa 1200 Mark Verſicherungs
gelder der Geſellſchaft Wilhelmia hat er noch nicht abge
führt E iſt verheiratet und hat Frau und drei Kinder zu
rückgelaſſen

Deſſau 30 Aug Jn der geſtrigen Gemeinde
ratsſitzun g gab der Vorſitzende Oberbürgermeiſter Dr
Ebeling den Eingang zweier Anträge der freiſinnigen und

r Stadtverordneten bekannt in denen
Maßnahmen gegen die herrſchende Fleiſchteuerung gefordert
werden Die Sozialdemokraten verlangen u a die Gewäh
rung einer Teuerungszulage an die ſtädtiſchen Arbeiter von
mindeſtens 1 Mark pro Woche Der Vorſitzende machte dann
Mitteilung über den Bau der Hauptbahn RoßlauWieſen
burg Belzig Man habe in Sachen der zu ſchaffenden Anterführung h auf ein Projekt geeinigt deſſen Durchführung
auf 800 000 Mark veranſchlagt werde

Erfurt 30 Aug Die Kindesleiche im Müll
wagen Einen grauſtgen Fund machten geſtern mittag
zwei Fuhrleute eines ſtädtiſchen Müllwagens Beim Ent
leeren des Wagens entdeckten ſie im Müll die Leiche eines
drei bis vier Tage alten Knäbleins Der Wagen hatte denAnger vom ſadtiſchen Muſeum bis zum Monumentalbrunnen

und die Johannesſtraße von der Kaufmonnskirche bis zur
Auguſtinerſtraße abgefahren Nach Anſicht der Mülleute war
die Leiche in der r in den Wagen gelangt Sie
war in Packpapier eingewickelt das eine Sendung der Firma
Rudolf Herzog in Berlin an eine Frau E S in Lerbach i H
gegen Nachahme von 22,47 Mk enthalten hatte Das Papier
war dann umgekehrt zu einer Sendung von Lerbach aus be



nutzt worden Die Todesurſache des Kindes iſt unbekannt
Gewaltſpuren waren an der Leiche nicht zu entdecken Die
Polizei hat umfaſſende Nachforſchungen eingeleitet

Erfurt 29 Aug Die Kgl Gewehrfabrik verbindet
die diesjährige Sedanfeier mit der Feier des 50jährigen Beſtehens
der Gewehrfabrik Auf dem Grundſtück der ehemaligen Mainzer
hof Mühlgaſſe im Brühl wurde die Gewehrfabrik in der Zeit von
1859 bis 1862 erbaut

Jena 29 Aug Das Skelett eines Kindes
wurde in geringer Tiefe auf einem Grundſtücke im Gembden
tal gefunden wo ein Bauunternehmer zurzeit nach Sand
gaben läßt Das Kind mag etwa ſechs Jahre alt geweſen
ſein

Gotha 29 Aug Autoverkehr nach dem J
ſelsberg Nachdem die Straße auf den großen Jnſels
berg bedeutend verbreitert und vom herzoglichen Landesbau
amt abgenommen worden iſt hat jetzt die Gothaiſche Regie
rung auch den Automobilen die Benutzung der Bergſtraße
freigegeben ſo daß in Zukunft auf der Strecke Friedrichroda

un e mit einem bedeutenden Automobilverkehr zu
rechnen iſt Auf dem Berge ſoll eine Unterkunftshalle für
20 Kraftwagen erbaut werden Bisher durften nur Auto
mobilomnibuſſe den Berg befahren

Uftrungen 30 Aug Durch den desSchäfer Gade erlitt der Gutsbeſitzer Rothe hier er
heblichen Schaden Von ſeiner Schafherde hatten ſich ca 30
Stück der Tiere derart überfreſſen daß ſie notgeſchlachtet
werden mußten

Schönebeck 28 Auguſt Der Kultusminiſter hat
die Genehmigung zur Bildung einer gehobenen Mädchenſchule
ohne Fremdſprache Bürgerſchule hierſelbſt glatt abgelehnt

Ordensverleihungen in der Provinz Der König verlieh dem
Hilfsprediger Friedrich Heinzelmann zu Erfurt Neudaber
ſtedt den Kgl Kronenorden 4 Klaſſe dem Kirchenälteſten Eiſen
bahnbetriebsſekretär Friedrich Köppen zu Erfurt das Ver
dienſtkreuz in Gold dem Eiſenbahnſchmied Friedr Lorenz zu
ErfurtNeudaberſtedt das Allgemeine Ehrenzeichen

Zieglerſchule Lauban Das Königlich Preußiſche Miniſterium
für Handel und Gewerbe hat auf Anſuchen des Direktors der
Zieglerſchule verfügt daß für die Abſolventen der Schule nach
Ablegung der Schlußprüfung von jetzt ab alljährlich ein ſtaatlicher
Heizer und Maſchiniſten Kurſus in Lauban abgehalten werden
ſoll Der Kurſus dauert diesmal vom 2 bis einſchließlich 16 Sep
tember Zum Kurſusleiter iſt vom Miniſterium Herr Diplom
Jngenieur Wais beſtimmt und zum Staatskommiſſar für die
Schlußprüfung der Königliche Gewerbeinſpektor Herr Gewerbe
rat Wedel in Görlitz zum Prüfungskommiſſar der Ober Jngenieur

des Dampfkeſſelüberwachungsvereins in Breslau ernannt worden

Vermiſchtes

Foriſchreitendes Sinken der Grunewaldſeen
Wie das Berl Tageblatt erfährt ſinkt der Waſſer

ſpiegel der Grunewaldſeen unaufhörlich und man befürchtet
nun ernſtlich daß einer vollſtändigen Austrocknung wenn
auch erſt nach Jahren nicht mehr begegnet werden kann
Selbſt die letzten andauernden Regengüſſe haben die Spiegel
der Seen nicht zu heben vermocht So ſind nach den letzten
Meſſungen die Spiegel des Schlachtenſees und des Grunewald
ſees abermals um je 3 Zentimeter der der Krmmen Lanke
ſogar um 4 Zentimeter gefallen Die ausgetrockneten Rie
meiſter und Nikolasſeen liegen auch jetzt trotz der großen
Niederſchläge vollkommen trocken Unter ſolchen Umſtänden
iſt jetzt auf eine Erhaltung der Seen durch Natureinflüſſe
nicht mehr zu hoffen Nur die Kunſt der Techniker iſt im
ſtande die Perlen des Grunewaldes zu erhalten und es
ſoll nun wie wir erfahren eine ernſtliche Aktion nach dieſer
Richtung hin eingeleitet werden

Brand in Konſtantinopel
Konſtantinopel 30 Aug Die Reihe der Feuersbrünſte

iſt geſtern durch einen neuen Brand vermehrt worden Jm
Judenviertel der Vorſtadt Pera brach abends gegen 8 Uhr
ein großer Brand aus der ſchnell um ſich griff und in kurzer
Zeit über 150 kleine Holzhäuſer in Aſche legte Das Feuer
dauert noch an Das Judenviertel von Pera wurde ſchon
einmal vor drei Jahren von einer Feuersbrunſt heimgeſucht
und vollſtändig zerſtört

Automobilungkück am Zirler Berg Am Freitag er
eignete ſich am Zirler Berg in Tirol ein ſchweres Automobil
unglück Ein Automobil das mit einer aus drei Damen
zwei Herren und einem Kinde beſtehenden engliſchen Fa
milie beſetzt war ſtürzte dort mehrere Meter tief über die
Straßenböſchung ab Die eine der Damen iſt tot eine
zweite erlitt ſo ſchwere Verletzungen daß ſie kaum mit dem
Leben davonkommen wird Ein Herr erlitt einen Armbruch
Die übrigen Jnſaſſen und der Chauffeur kamen mit leichteren
Verletzungen davon

JnPeſtfälle Aus Aſtrachan wird telegraphiert
einem Dorfe des Kreiſes Tſchernojarsk ſind fünf Peſt
fälle mit töd lichem Ausgange vorgekommen

Wieder eine Familie durch Pilze vergiftet Wie aus
Zürich gemeldet wird iſt die zehnköpfige Bäckerfamilie
Eollonges an Pilzvergiftung erkrankt Fünf Perſonen ſind
bereits geſtorben

Unfall eines franzöſiſchen Kreuzers Das Schleppſchiff
Hercule führte den Panzerkreuzer Victor Hugo der ſeine

Pulvervorräte ausſchiffen wollte in den Hafen von Toulon
Ein ſehr ſtarker Windſtoß warf den Panzer gegen das Schlepp
ſchiff wobei die Schraube des Panzers brach

Im Boot um die Welt Aus Yokohama wird berichtet
daß Kapitän Roß und zwei Engländer in einem acht Meter
langen Boote von dort auf eine Reiſe um die Welt auf
gebrochen ſind Zuerſt werden ſie die City Jnſeln beſuchen
von dort reiſen ſie nach Auſtralien und dann weiter zur ſüd
aſiatiſchen Küſte von da geht es durch das Rote Meer an
der Küſte des Mittelländiſchen Meers entlang um Gibraltar
herum nach England und von hier wird die Reiſe nach
Panama durch den Panamakanal zur Weſtküſte Amerikas an
getreten Von dort aus fährt Roß nach Victoria und Britiſch
Columbia von wo aus dann der letzte Teil der Reiſe nach
Yokohama angetreten werden ſoll

Ausſtand Infolge des Ausſtandes liegen in Santos
etwa 50 Dampfer ſtill im Hafen Mehrere ſind wieder ab
gefahren nachdem ſie auf Löſchung oder Ladung verzichtet
atten Die Haltung der Ausſtändigen iſt ruhig
chaden den der Handel erleidet iſt beträchtlich

r

Eine 2509 Jahre alte Tontafel Auf Veranlaſſung und Koſten
der Univerſität Philadelphia ſind in der Gegend des alten Babylon
umfaſſende Ausgrabungen ausgeführt worden deren Schätze erſt
in vielen Jahren eine vollſtändige Bearbeitung werden erfahren
können Das letzte Heft des Muſeum Journals der Univerſität
bringt die Beſchreibung einer merkwürdigen Tafel aus gebranntem
Ton deren Alter auf etwa 2500 Jahre zu veranſchlagen iſt Die
Tafel enthält die Kopie die in der Zeit des Königs Nabonidus
zwiſchen 555 und 538 vor Chriſti durch einen Schreiber angefertigt
wurde Das Original davon iſt eine Jnſchrift in Sargon die auf
ein Alter von etwa 4500 Jahre zurückblickt Nabonidus zeichnete
ſich unter den ſpäteren Monarchen von Babylon durch ſein Jnter
eſſe für Altertumskunde aus indem er namentlich die Wiederher
ſtellung vieler Bauwerke aus den früheſten Zeiten des Reiches
betrieb Den Ueberlieferungen iſt zu entnehmen daß er einen
beſonderen Ausſchuß von Altertumskundigen einſetzte um dieſe
Arbeiten zu überwachen Einer dieſer Beamten nun war vermut
lich bei ſeinen Ausgrabungen auf das Urbild jener Tafel geſtoßen
die damals ſchon ein Alter von mehr als 2500 Jahren beſaß und
hatte eine Kopie von ihr genommen ehe er ſie in den neuerrichte
ten Tempelbau wieder einmauern ließ

MülheimBerlin zu Fuß Jn Berlin ſind 23 Primaner
der Oberrealſchule zu Mülheim a d Ruhr eingetroffen
die den ganzen Weg von Mülheim e bis Berlin unter
Führung ihres Direktors Dr Neuendorff zu Fuß zurückgelegt haben Die Wanderung die über den Harz hrte

hat 21 Tage gedauert Um ihre Friſche zu beweiſen werden
die jungen Leute die bei Schülern Berliner höherer Lehr
anſtalten einquartiert ſind in Berlin Wettkämpfe im
Rudern und Schlagballſpielen ausführen

Ein Speiſeſagl in der Univerſität Eine praktiſche Neue
rung die von vielen Studenten freudig begrüßt werden wird
iſt in dem Erweiterungsgebäude der Berliner Univerſität
in Ausſicht genommen worden Jn dem neuen Gebäude ſoll
auch ein Speiſeſaal für die Studierenden angelegt werden
in dem dieſe auch warmes Eſſen und Mittagstiſch erhalten
können Bisher gab es in den Erfriſchungsräumen der Uni
verſitätsgebäude lediglich kalte Küche neben Kaffee und Bier
Der neue Reſtaurationsbetrieb ſoll ausgeſchrieben und ver
pachtet werden Jn der Hauptſache ſoll der geplante Bau den
jetzt noch überall verſtreut liegenden Seminaren der einzelnen
Wiſſenſchaften Aufnahme gewähren

Bäder und Rurorte
Bad Elſter Trotz der ungünſtigen Witterung in den letzten

Wochen iſt der Beſuch des Elſterbades immer noch ein recht guter
Wenn auch Mitte Auguſt zahlreiche Kurgäſte abgereiſt ſind ſo
halten ſich hier doch noch reichlich über 2000 Perſonen auf um die
Kur zu gebrauchen und bei der endlich auch hier eingetretenen
beſſeren Witterung Ausflüge in die herrliche von meilenweiten
Waldungen bedeckte Umgebung von Bad Elſter zu machen Die
Herbſttage in Bad Elſter gehören wie allgemein bekannt
mit zu den ſchönſten im Jahre Die Nachfrage nach Proſpekten iſt
infolgedeſſen und weil im September nur noch halbe Kurtaxe im
Oktober keine Kurtaxe mehr erhoben wird noch immer eine rege

Bad Reinerz Die zahlreichen Kurgäſte welche jetzt im Bade
eintreffen können ſich die Einrichtung der halben Kurtaxe und der
bedeutend ermäßigten Wohnungsmiete zunutze machen Für
kürzeren Aufenthalt werden auch Wochenkarten ausgegeben Gegen
Ende September wird keine Kurtaxe mehr erhoben obwohl die
Kohlenſäureſprudel Mineral Fichtennadel und Sauerſtoff
bäder ſowie die Jnhalation und die Quellen den ganzen Winter
über offen bleiben

Bäderfrequenz
Kiſſingen 31 185 Pyrmont 11 455 Perſonen
Aegypten Schnelldienſt des Norddeutſchen Lloyd Um dem

ſtändig ſich ſteigernden Verkehr nach Aegypten nachzukommen und
auch den Reiſenden die auf der Hin und Rückreiſe nach Aegypten
Venedig und die Adria beſuchen möchten eine gute Fahrgelegen
heit zu bieten hat der Norddeutſche Lloyd in dieſer Saiſon eine
neue Linie zwiſchen Venedig und Alexandrien eingerichtet Der
Dampfer Schleswig des Norddeutſchen Lloyd fährt alle 14 Tage
Sonntags 11 Uhr morgens von Venedig und Sonnabend nachmittag
2 Uhr von Alexandrien nach Venedig zurück

Kunſt und Wiſſenſchaft
Die Jnſel großer Toten

Zwei Seeroſenblätter deren Stiele ſich anmutig verkreuzen
bilden das Kloſterwappen von Frauenchiemſee Und wahrlich
Nie hat ein heraldiſch Enblem eine Wirklichkeit poetiſcher und zu
gleich beſtimmter verſinnbildlicht als dieſe aus Stein gemeißelten
Blätter einer Nymphäe Denn grün zart und ſtill ſchwimmt die
Fraueninſel auf den azurnen Wellen des Chiemſees den in
weitem Halbkreis die blauende Alpenkette umzieht Das ſeltſamſte
an dieſer kleinen Jnſel das was ſie erhabenen Kulturſtätten
gleichſtellt iſt dies ihr großer Beſitz ſind ihre Toten Carry
Brachvogel die bekannte Romanſchriftſtellerin erzählt in
ihrem im Septemberheft von Weſtermanns Monatsheften er
ſchienenen reich illuſtrierten Aufſatz über Bayriſche Kleinodien
von dieſem ſeltſamen Reichtum Frauenchiemſees Dies kleine
Geviert Erde beherbergt ſo viele Namen von Klang und Wert
daß man ſich erſtaunt fragt warum ſie ſich gerade hier alle zur
letzten Ruhe betten ließen Da liegt Max Haushofer der
geiſtreiche tiefe Bayerndichter der eben viel zu geiſtreich zu
tief und zu ſehr Bayer war um je den Ruhm zu erlangen der
dem Dichter der Verbannten und des Ewigen Juden gehört
hätte Da liegt Emil Lugo der treffliche Landſchafter und
Ruben der Akademiedirektor aus Wien und Wilhelm Jen
ſen der erſt kürzlich verſtorbene teure Dichter der von Schles
wig Holſtein kam und in Bayern heimiſch ward Wie ſie alle
hierherkamen Ja das iſt es eben die Toten ſind der Reich
tum dieſer Jnſel und das was ſie ihr im Leben waren wird von
den Reiſebüchern nur ſchwach angedeutet wenn ſie behaupten
Die Wirtſchaft war einſt Mittelpunkt fröhlichen Lebens der

Münchner Künſtlerwelt Wes Geiſtes Kinder die waren die
einſt hier ein frohes von Geiſt und Witz überſprühtes Künſtler
leben führten das lieſt man am beſten in den großen Fremden
büchern des Wirtshauſes nach die ſich zu andern Fremdenbüchern
ungefähr ſo verhalten wie eine goldene Ehrenkette zu ſchäbigem
Talmiſchmuck Die Schöpfer dieſer Fremdenbücher der Chronik
der Jnſel waren etliche Maler die ſo ums Jahr 1828 herum
die Jnſel entdeckten Zwei von ihnen Karl Ruben und Max
Haushofer der Vater des Dichters heirateten die ſchönen Wirts
töchter von der Jnſel zogen mit ihnen fort wohin ihr Amt ſie
rief nach Wien und Prag kehrten aber doch voll Sehnſucht jeden
Sommer wieder zurück in die Heimat der Frauen wo deren ſtarke
Art feſt verankert lag Kamen wieder zuerſt als junge Eheleute
dann als reife Männer umgeben von Kindern die ſpäter wiede
rum ihre Kinder zu der Seeroſeninſel hinbrachten kamen auch noch
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weither aus Süd und Oſt um im blumenüberſchütteten
letztenmal nach dem ſtillen Eiland gerudert zu werden

Theater und Mut
Jntendant Claars Abſchied

Jntendant Emil Claar iſt gegangen ganz ſtill
Feierlichkeit Die Mitglieder des Schauſpielenſemblez und
Oper in Frankfurt a M brachten ihm ein paar Roſen in
Wohnung und herzliche Abſchieds und Dankesworte fielen di
im engen Kreiſe Der Aufſichtsrat widmete in ſeiner en
Sitzung dem Scheidenden einen kurzen Würdigungsepilog etzten
der Magiſtrat quittierte mit lobestönenden Verſicherungen
einem Dankſchreiben über die dreiunddreißig Jahre hingebu in
voller künſtleriſcher Arbeit Dann kam der Strich unter da ngs
Kapitel einer ereignisreichen Chronik und die neue Aerg begi
Dreiunddreißig Jahre Leiter der Frankfurter Bühnen w
dreißig Jahre tagtäglich in einem Milien wo der wirtunger

Abgangseffekt zum Lebenselement gehört und nun plöhlich le
ſtill in der Verſenkung verſchwinden das iſt eigentlich etwas t
gewöhnliches Unerwartetes Aber es entſpricht die vorneh
Beſcheidenheit den perſönlichen Charakterzügen Claars der
beten hatte alle ihm zugedachten offiziellen Äbſchiedsfeierlichtei
zu unterlaſſen Mit Claar geht ein lebendig Stück der u
alten Zeit Eine ſenſitive Künſtlernatur mehr Jdealiſt 7
Praktiker hat er deſſen Weſen ſo ganz in der Tradition ver
LaubeSchule wurzelte es doch verſtanden die Wandlungen der
realiſtiſch ſich geſtaltenden Zeit zu begreifen und ihren Anforde
rungen Rechnung zu tragen ſelbſt im Kampf mit der Zähigreit
eines teilweiſe reaktionären Publikums das ſich oft auf ſeine
Geldbeutelrechte ſtützte Waren die Klaſſiker ſein literariſches
Glaubensbekenntnis dem er gleich zu Anfang ſeiner erfolgreichen
Wirkungsperiode überzeugenden Ausdruck verlieh mußte es ihn
wohl ſchmerzen die Neigungen ſich mehr von jener Bahn ablenken
zu ſehen ſo war ſeine literariſche Jntelligenz doch ſtark genug die
neuen Werte in ſich aufzunehmen und ihnen zum Sieg zu ver
helfen Claar der klaſſiſche Repertoirkünſtler war einer der
erſten der es wagte der neuen Zeit dem Naturalismus die
Tore zu öffnen Claars Name iſt in die Frankfurter Theater
geſchichte ruhmvoll eingezeichnet

hetete Depeſchen

Berchtold bei Kaiſer Franz Joſef
W Schönbrunn 30 Aug Priv Tel Der heute

früh hier eingetroffene Graf Berchtold wurde um 11 Uhr
vom Kaiſer in eineinhalbſtündiger Audienz
empfangen Jn der Audienz hat der Miniſter den Kaiſer
u a auch über die Antworten informiert die ihm von den
verſchiedenen Kabinetten zugingen Der Miniſter berichtete
weiter welche Schritte er nunmehr zu unternehmen gedenkt

ra zun

ohne alle

s lange

Manövperunfall
Fulda 30 Aug Priv Tel Auf dem Manöver

felde bei Hünfeld verunglückten beim Exerzieren geſtern drei
Soldaten des 11 Feldartillerieregiments aus Kaſſel
Einer wurde ſofort getötet die beiden anderen
ſchwer verletzt

Bergwerkskataſtrophe
H T B Eſſen 30 Aug Priv Tel Auf der Zeche

Teutoburgia ſtürzten zwei Bergleute in einen Pfeilerbau
Beide waren ſofort tot

Ergänzung der britiſchen Flotte
London 30 Aug Priv Tel Die Admiralität

beſchloß eine Anzahl Aufklärungsſchiffe zu armieren Vor
erſt ſind acht Schiffe in Ausſicht genommen

Bericht Lyautheys
Paris 30 Aug Priv Tel Nach einer Depeſche

des Generals Liauthey iſt die Lage in Marokko ſtationär
Jm Norden iſt es ruhig geworden Nach dem Bericht des
Oberkommandeurs ſind die beiden vom Roghi auf dem rechten
Nerghaufer gebildeten Harkas aufgelöſt worden Der Stamw
der Fichtale hat ſeine Unterwerfung erklärt Vertreter de
Stammes haben ſich nach Fez begeben um dem neuen Sultan
zu huldigen Der Geſundheitszuſtand der franzöſiſchen Trup
pen iſt gut

Woetter Ausſichten
Oeffentlicher Wetterdienſt

Dienſtſtelle Jlmenau Freitag 30 Aug 8 Uhr morg
Luftdruckverteilung und Wettoerlage in Eurove

Während das nordöſtliche Tief nach dem Weißen
abzog und der Hochdruck im Hſten nachfolgte drang das Nug
liche Tief zur Nordſee vor Nach Frankreich reichende v
läufer des Tiefs dürften gewitterhafte Störungen ve
urſachen

Witterungsausſicht für den 31 Auauſt
Ziemlich bewölkt etwas kühler gewitterhafte Störung

und Regen mäßiger Südweſtwind

Waetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs WetterDienſtes

1 September Veränderlich wollig normal windig
2 September Abwechſelnd kühle lebhafte Winde teils heiter
3 September Bewötikt ſtrichweiſe Regen windig
4 September Bewölkt teils heiter ühl Regenfälle

Redaktions Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm G
für den lokalen Teil für Provingzialnachrichten Gericht B
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw
Wilhelm Georg für Ausland und letzte Na
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Alber
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
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Bank für Manclkel unckü Imelusträe Darmstädter Bank Viliate alle a
Aktienkapital 160 Millionen Mark

Provislonsfreie Abga

gancdlol Gewerbe u Verkehr
Berliner Börsoe

relephonls eher Bericht der Saale 2te 2
Uhr 10 Minuten Kredit 203,50 Disconto 189,75 Deutsche
59,50 Berliner Handelsgesellschaft 172,25 Dresdner Bank

ßank Commerz u Discontobank 114 25 Russische Anleihe von
h Türkenlose 173,75 Lombarden 19,62 Canada 275,75

1902 Se 108,25 Laurahütte 178 50 Bochumer Guss 241 Gelsen
Zaltimo 203,75 Harpener 198,62 Deutsch Luxcemburg 182,12
kirchen A G 270,75 Siemens Halske 241,87 Nordd

r Berl Strassenbahn 182,37 Aumetz Friede
ffansa 319,50 Schuckert 162,25 South West 143 Schan

Orenstein Koppel 218,37 Tendenz Schwächer
Kassamarkt notierten höher Landré Brauerei 2

tsche Erdöl Ges 2,25 Deutsche Schachtbau Ges 3 NorddDeu rpappen 1,50 Adler Fahrrad 2,25 Dürener Metall 1,30
lege dorfer Waggon 4,75 Kappel Masch 3 Küppersbusch 3
Pisotmann Werke 2 Vogtſänd Masch 10 Titel Kunst

erei 10 Berlin Gubener Hutfabrik 2 Deutsche Gasglüh
r 5 Karl Lindström 3 Sarotti 3 Spinnerei Erlangen 1,50

lic mer Jutespinnerei 2,50 Girmes Co 3 Smyrna Teppich
erſ 1,50 Lindener Weberei 11,75 Westeregeln 2 Dürkopp 3
ehhardt König 5,50 Fraustädter Zucker 2,50 Reisholz Papier
Carl Berg 2 niedriger Otavi Minenanteile 1,40 Schult

veissbrauerei ,50 Schlesische Zellulose 50 Alexanderwerke 2
krestortf Masch 3,25 Excelsior Fahrrad 2 Sächs Kartonnagen
ſasch 3,50 Schubert Salzer 2,50 Charlottenburger Wasser 3
ſilicher Zucker 25 Deutsche Linoleum 90 Deutsche Spiegel
gias 1,75 Naphtha Prod Ges 2,50, Planiawerke 2,75 Kahla
Horz 2,50 Alsen Zement 1,50 Akkumulatorenfabr 7,50 Stöhr
Kammagrn 2,50 Höchster Farben 3,50 Concordia Bergbau 2,50
Harkort Bergwerk 1,50 Breslauer Sprit 3,50 Loewe Co 2
plauener Tüll 2 Ottenser Eisen 2,30

Zum Kurszettol Berlin 30 Aug 49 Badisohe Staars
anleihe 08/09 unk 18 99,606 40 Bayrisehe Staats Anl 190,006

Bayriseho Staats Anleihe 08 unk 1918 100,906 49 Sohwargz
burg Sondershausen R Württernb Staates Anleihe 81 88
39,500 G 39 Kameruner Kiseonbahn Anteile 85 b Deutseh
Ostetrikantsohe Sahuldversechr gar 10 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 49 Darmwstädt Stadt Anl 1609 unk 16
z o Vessauer Stadt Anleihe 1805 49 Dusseldorter Stadt
Antelhe 1900 07 08 09 98,60b 40 Jenaer Stadt Anl 1000
die o Jenaer Btadt Anl 1902 450 Nordhäuser Stadt Anleihe
1008 unkv 1910 4 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1018 Thorner Stadt Aol 1900 unK 19 93,500 4proz
Hessische Komm Obl XII 99,896 31 Oesterreichische Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv Uſe U Deutsehe Solvay
Werke 100,25 b 4 EKlbertelder Farben unk 1017 103,25 G Felten
S e 06 08 100,50b Vereingte Lausitger Glas
düdten

bondoner Böree vom 50 Aug s notierten Engi K250 Rio Tinto O Geduld 181 Gorätields 400 See vom 1630

196 0

steel prets 118,60 Rand Mines 6,51 Anaconcde 25 Eastrand 3,00
Ohartered 1,56 Aurora West 0,59 Cinderella Cons 1,15 Johannes
burg Goldtlelds 21 Van Ryn 39,75 Albus Generals 1,03 Rand
Uollieries 0,87 West Rand Consoſs 136 General Mining Fin
I A Görs O 9,94 Modderfontain 12,31

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 30 Aug

Kaut Verk Kaut VerkAlexandershall 10900 11160 Hüpstedt 4000 4100
her imannssegen 7490 7600 Johannashall 8000 5200

ort 30 75 Justus Aktien 107 109ar 148900 12200 Kaiseroda 1070011100Cerwiteg 8009 850 Krügershall 155 136
la 6600 6500 Morragläck 2050 2100e r e 20 2250 Max 3350 3900e eben 1722 1800 Neusollstedt 3600 3700ine ent 2506 2750 Neustassfurt 12300 18300
Glut unt 21800 Reicehskrone 900 980ianen ral 5660 5700 Biechard 750 859m iberberg 560 6700 Ronnenberg 12 123tlenre n 1100 1175 Rothbenberg 3800 3305
a gmable 1450 1500 Saizdettarth 37500 38600Heigg roda 10009 10300 Teutonia 90 94
Heldruwees o 7 an nie 18 15r en 900 ilhelmine 1800 1530rungen 2750 1800 Wihhelmshall 10260 16360
r es 7300 7600 Wintershall 20000 210060e 11560 11,09
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Preiserhöhung bei der Oberschlesischen Kohlenkonvention

in Sicht
Die Oberschlesische Kohlenkonvention hält am 6 September

s Sitzung ab worin u a auch eine Erhöhung der Preise für
ustriekohle erörtert werden sSoll

Neuerliche Preiserhöhungen für Bleifabrikate
zeit e deutsche Verkaufsstelle für gewalzte und gepresste

rikate mitteilt hat sie mit Gültigkeit ab heute ihre Notie

rungen fi b100 be erho e vifabrikate für sämtliche Gebiete um 1 Mk pro

Braunkohle und Steinkohle
Aer Den letzten Tagen durchliet ein Artikel über die Zunahme
zehnts en und Braunkohlenförderung während des letzten Jahr
tungen Srössere Reihe von Tageszeitungen Die Ausfüh
Starken saben an Hand der Förderstatistis ein Bild von dem
Legenihe entualen An wachsen der Braunkohlenproduktion

in dem r der geringeren Steigerung der Steinkohlengewinnung
auf auc angegebenen Zeitraume und stellten im Hinblick hier
es Brau L die Zukunft eine weitere günstige Entwickelung
interegge n ohlenbergbaues in sichere Aussicht Der Artikel hat
Ruhrre vie en aus der Steinkohlenindustrie angeblich aus dem
anderem Amass zu einer Erwiderung gegeben Unter
gelegene dieser Entgegnung angeführt worden dass die
gabe ſieh in Werbeschriften für die Braunkohle gemachte An
Virkung I Tonnen Braunkohlenbriketts kämen in der lleiz
Standhaſt Tonne Steinkohle gleich vor der Wissenschaft nicht

en Könnte Hierzu ist folgendes zu bemerken
werten einer vergleichenden Zusammenstellung von kleiz
keizwer erschiedener Brennstoffe von H Langbein schwankt der
schen bei Steinkohlen zwischen 5300 W der der deut
teizwert whohlenbriketts zwischen 4600 und 5400 W der
trifft 80 guter deutscher Braunkohenbriketts erreicht und über
theoretiget denjenigen einzelner Steinkohlensorten Neben dem

ung on Heizeffekt eines Brennstoffes ist es für dessen Be
Von Von Wichtigkeit zu wissen wieviel Kilogramm Wasser
verwan 1 kg des Brennstoffes in Dampf von 1000 Cdampfug werden können HHierüber geben praktische Ver
lichen rrzueche Aufschluss Nach Versuchen der Kaiser

erft zu Wilhelmshaven vermag 1 kg Steinkohle 7,5 bis
g 1000 on G G in Dampf von 100 C zu Verwandein
Nach Veorg I t Steinkohlen sonach 7500 8600 kg Wasser
duchen r itehen von H Langbein sowie nach gleichen Ver
lessel et Iechnischen Hochschule zu Dresden und des Dampf
kohlenbrie e hungs vereins zu Koblenz können mit 1 kg Braun

etts je nach der Güte der Feuerungsanlagen 4,8 bis

Nac

Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater

6 kg Wasser von 09 C in Dampf von 100 übergeführt werden
mit 1000 kg I t Braunkohlenbriketts demnach 4800 bis 6000 kg
Wasser oder mit 122 Tonnen Braunkohlenbriketts 7200 bis 9000
Kilogramm Wasser Da nach den vorhergehenden Ausführungen
demgegenüber 1 Tonne Steinkohlen gleichfalls nur 7500 bis 8600
Kilogramm Wasser von 0 C in Dampf von 100 C zu Ver
wandeln vermag so kann die Angabe dass 1 Tonnen Braun
kohlenbriketts in der Heizwirkung 1 Tonne Steinkohlen gleich
kommen durchaus vor der Wissenschaft standhalten Zu be
merkten ist ferner dass unser gesamtes deutsches Küstengebiet
an der Nord und Ostsee in zunehmendem Masse mit Braun
kohlenbriketts versorgt wird und auch überseeische Verladungen
bereits stattfinden ein Zeichen dafür dass der Braunkohlenabsatz
den Eisenbahnversand auch auf weiteste Strecken wohl verträgt
und keineswegs auf ein enges lokales Gebiet beschränkt ist

Mitteilung gemäss S 240 des Handelsgesetzbuches muss der
Vorstand der Akt Ges für landwirtschaftliche Maschinen zu
Würzburg seinen Aktionären in der Generalversammlung machen
Die Gesellschaft arbeitet mit einem Kapital von 1 Mill Mk und
sah sich im Jahre 1910/11 bereits genötigt eine Sanierung Vvor
zunehmen Die Unterbilanz für das am 31 Mai 1909 abgelaufene
ieschäfsjahr betrug 1 428 904 Mk die sich nach Revision auf

1 852 874 Mk erhöhte eine neue am 31 Oktober 1909 gezogene
Zwischenbilanz ergab sogar eine Zunahme des Verlustes auf
2 160 494 Mk Es wurde damals zum Zweck der Beseitigung der
Unterbilanzg sowie zu Abschreibungen die Herabsetzung des
Kapitals von 1 250 000 Mk auf 125 000 Mk durch Zusammen
legung des Aktienkapitals von 10 1 und die Erhöhung des
Aktienkapitals von 125 000 Mk auf 1 Mill Mk beschlossen Das
Geschäftsjahr 1910 zeigte einen Verlust von 484 474 Mk

Personenwagenbestellungen Das Königliche Eisenbahn
Zentralamt in Berlin ist beauftragt worden wegen kHerstellung
von 1500 Personen wagen und 400 Gepäck wagen verschiedener
Gattung für die preussisch hessischen Staatseisenbahnen sowie
von 43 Personenwagen und 16 Gepäck wagen Verschiedener
Gattung für die Reichseisenbahnen in Elsass Lothringen mit den
in Frage kommenden Vagenbauanstalten in Verhandlung zu
treten Die Anlieferung der Wagen soll bis zum 30 September
1913 erfolgt sein Für den gleichen Termin wurden unlängst
bedeutende Lokomotiven und Güterwagenbestellungen vom
Eisenbahn Zentralamt vergeben

Verband der Blumen und Federn Industriellen Dieser Ver
band der nach der Fachzeitung Die Modistin am 14 Mai
d J fast gleichzeitig mit dem Verband der Blumen und Blätter
fabrikanten begründet worden ist hat fast ohne Outsider die
gesamten Grosshändler und Fabrikanten der Branche in sich
aufgenommen und setzt nunmehr mit Beginn der neuen Saison
seine Zahlungs und Lieferungsbedingungen die mit denen des
Verbandes der Damenhutfabrikanten und Putzgrosshändler iden
tisch sind für Verkäufe und Lieferungen von Sommerware So
fort in Kraft

Aus der Porzellanindustrie Die in Leipzig tagenden Ver
bände der deutschen Spezialhändlerschaft in Glas und Porzellan
sprachen sich für eine Verlängerung der Porzellankonvention mit
der Begründung aus dass während des Bestehens der Konven
tion die Oualität des deutschen Porzellans sich ausserordent
lich gehoben und dass dies den Auslandsabsatz gefördert habe

Aktien Gesellschaft für schlesische Leinenindustrie vormals
C G Kramsta Söhne Die Verwaltung teilt mit dass die
Weberei im ablaufenden Jahre gut beschäftigt gewesen ist dass
dagegen die Spinnerei wie alle Leinenspinnereien unter den
ungünstigen Verhältnissen auf dem Flachsmarkte zu leiden ge
habt hat wodurch auch das Ergebnis beeinträchtigt worden ist
Im Vorjahre wurden 6 Proz Dividende gezahlt

Gründung einer Hochseefcherei Gesellschaft in Altona Ver
schiedene bekannte Bürger Altonas betreiben die Gründung einer
Hochseefischerei Gesellschaft in Altona Das Aktienkapital soll
vorkäufig 500 000 Mk betragen und der Betrieb mindestens mit
vier Fischdampfern aufgenommen werden

Braunschweig Schöninger Fisenbahn Die Verwaltung teilte
in der Generalversammlung mit dass das Ergebnis des laufenden
Jahres bisher gleich dem des Vorjahres sei Mit Rücksicht auf
die bevorstehende gute Rübenernte hoffe sie auf ein besseres
Gesamtresultat als im Vorjahre

Ueber das Vermögen des Puppenfabrikbesitrzers August
Steiner zu Schalkau Inhabers der Firma H Steiner ist das Kon
kursverfahren eröffnet

Die in Leipzig ausstellenden Sportartikelfabrikanten be
schlossen die Leipziger Herbstmesse künftig wegen Unrentabili
tät nicht mehr zu beschicken

V aren rung Proclaukagte
Getreide

Berliner Produktenbörsesortierton Weizen inländ ab Bahn und frei MähleRoggen alüänd 168,00 69,50 ab Bahn und trei Mähle Hafert meoklenburgischer pomm prenassiseh posenseher und
sohlesischer fein 195 208 mittel 184 597 gering 177 183 russiseh
und Donan mittel gering ab Bahn und trei WagenMais türkiseber mixed 172 176 abtallender runder
149,90 156,90 rei Wagen Gerste inländisehe Fattergerste mittel
nd gering guts 163,00 200 00 russische und Donau leichte

168,00 174,00 sohwoere 175 160 ab Bahn und frei Wagen Erbsen
nländisohe und auslündische Futterware mittel 1741 178 Tauben
orbsen 179 192 ab Bahn und trei Wagen Weizoenmehl 60 214,90
bis 39,50 Roggenmehl 0 und 1 20 90 22,80 Weigenkleie
11 50 12 00 Ro ggowkleiel8 50 13 00

Hamburg 30 Aug Getreidemarkt Weizen fest Ostholst
Meoklbg 222 927 Roggen fest Mecklburg und Pomra 183 190
Gerste fest südrues 142 148 Hater fost Holsteſner
Meoklenburger neuer Holsteiner und AMecklenburger 226
bis 225 Mais fest La Plata 114 1tö mized mixed looo

Pest 30 Aug Woeigoen per Ont 11,33 11,39 April 11,67
11,58 B Roggen per Okt 9,66 6,65 B Hater per ORKt 10,20
10,30 B Mais per Juli T o 77 per Aug B perMai 7,40 7,50 B Raps Aug

Antwerpen 30 Aug Dentscher La Platazug Kontrakt per

30 Aug Am Präühmarkt

Aug Okt 5,58 Dez 6,82 Febr 6,42 April 6,62 Fr
Umsatsz 215,000 kg Still

Liverpool 39 Aug Röter Winterweizen per Okt 7,S per
Desz 7,5 Still Mais Sept 518 La Plata Okt Still

Zucker
Hamburg 30 Aug Räbenronaooker 1 Prodakt Basts 889

Renclement neue Useanee troi an Bord Hamburg
vorm nachm abendper August 114,30 11,60 11,622 A

September 11,75 11,40 11,40e Ortober S 87 gDezember V,s2 0,55 9,80Jan Märse 9,95 9,90 9,95Mai 10,20 10,67 16,10ruhig debpt behpt
KnSoo

Hamburg 309 Aug Good average Santos
vorm nachm abends

por September E582 65 3 65 6Penemiber 64 65 3 65 GMärs 648 G 65 o5Mat 64 G 642 G 64 Gst iil bdehpt behipt
Rio de Janeiro 830 Aug Kaſtee Zutuhren 13,000 Saok in Rio

48,000 Saok in Hantos,
a Vre 30 Aug Kaffoo od h Verage antoe per Jept 70,50per 80 per März 801 rer AMai Wolf Bupt p p 5 1

Reserven 32 Millionen Mark
be in fes2verzinsliehen erstklaseigen Wertpapieren

Kartoffelmehl und Stärke
Magdebarg 39 Aug Prima Kartoftelstärke und Moehl für

100 kg 31,50 32,00 Ruhbig
Berlin 30 Aug Kartoftelmehl and Stärke 30,50 Feuohto

Kartoffelmehl
Spirltus

Nordhausen 30 Aug Braontweln 95 Vol Proz ar 100
104 105 86,0 87,50 do 40 Vo Pros fär 100 kg 105 1

67 00 98,00 Mark per Jult 1612 ohne Fass ab Brennoerei
Fettwaren und Oele

Koöln 30 Aug Rabol loko 73,00 per Okce 72 50
Hamburg 30 Aug Staätsohmals 64,00 omerik Steam 55 25

Ohamberlain 56,75

Originalbericht von Gebr Gause
Berlin 28 August

Butter Die Tendenz des Marktes ist auch weiterhin ruhig
Für allerfeinste Oualitäten welche wenig hereinkommen konnten
sich die Preise behaupten doch drücken die vielen abweichenden
Sachen sehr auf den Markt und sind schwer verkäuflich Das
Geschàäft in russischer Butter ist zurzeit ebenfalls stiller Die
heutigen Notierungen sind Hof und Genossenschaftsbutter
Ia Oualität 132 134 Mk do Ila Oualität 128 131 Mk
Schmalz Die starke Konsumnachfrage hält infolge der Knapp
heit und der Teuerung des hiesigen Fettes und Fleisches an
Der Markt ist daher dauernd fest und eine weitere Preis
steigerung wurde nur durch Liquidationsverkäufe infolge der
bevorstehenden September Andienungen aufgehalten Die
heutigen Notierungen sind Choice Western Steam 62,50 63,50
Mark amerik Tafelschmalz Borussia 64,50 Mk Berliner Stadt
schmalz Krone 64 70 Mk Berliner Bratenschmalz Kornblume
64,50 70 Mk Speck Lebhafte Nachfrage

Chemische Produkte
Hambaorg 50 Aug Ohilisalpa ter per loko 11 65

11,40 trei Fahrzeug Hamburg Behpt
Wohe

Bremen 30 Aug Baumwolle sretig Upl loko midadl 66 50
Alexandria 30 Aug Aegyptisohe Baumwolle per Nov 17,04

Jan 17 04 März 17 08
Liverpool 30 Aug Aegyptisohe Baumwolle per Nov 9,03
Liverpool 30 Aug Baumwolle Umeate 6000 Banen Import

1000 Ballen davon Amerikaner 1090 Ballen
Metalle

London 50 Aug Ohili Kupfer stramm 78 3 Mon 79
Zinn Straits stramm 218 9 Mon 217 Bisoi spav ruhig 20
engl 21 Zink gewöhnl Aarke ruhig 264, spes Alarze 37

Amerikanische Warenmiäirkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

Febr Mürs

New VorkK 30 8 29 8 Ohicago 30 S 29 8
Weizen p Sept 103 104 Weizer p Sept 88 94Des 102 l 1025 n S Dez 94 94Mals prompt S Mlais p Sept 74 7v P Sept v p Pez 73 762Mebl Spring clears 4,35 4,25 Hafer p Sept 83 32Kaftee air Rio Nr 7 18 18 Dezbr 32 33v P Aug 12,056 Roggen prompt 70 71m p Soept 13,00 12 85 Schmalz p Sept 11,06 11,00
Petroleum in Cases 10,25 10,26 Pesz 10,00 10,87
do in New Vork 8,35 35do in Philadelphia 8,835 8,85

Tendeng Weizen wlig Mais willig

W n rtüumele
bedeutet Aber unter Nall

Snnio ne Unstrurt Val Nuebe
Artern Brückenpegel 26 Aug 40,52 50 Aug 0,54Nebra Oberpegei 3 2 Tot 18 t t

Vnterpeget Le u iWeissentels Oberpegel 256v Unterpegel r 1,95 0,90 lTrothe c ine 12Alsleben Oberpegel 39 2,52 30 2,52 Sr Unterpegel 1,82 1,78 lBernvorz r 1,43 r 45 3Kalbe Oberpegel r1 7 1,73 1Unterpegel r1 2 821 7Iser ger Hibo, 1I od
Aug Fall Wauons J Kug Fall Wnons

Jungbunszl 29 r I5 Wittenderg ſ90 u
Daun r 0,65 10 Bosslau 4254 13Budweis e 54 n 8 Barby 43 69 D7 20b l SBSohbönebsok 2,42 15Pardubits r 0,74 14 Magdeburg u 16Brandeis 181 4 Tangermde 2,78 28Meinik 1,40 12 Wittenbrge 1,85 24Leitmerite 30 1,32 14 Domitz 29 0,98
Aussig 751 29 Boizenburg zDresden 40,55 9 Hohnstort 80 0,95 15Torgau e 201 8 Lanenburg po o 16Aussig 30 Aug Pegelsdand pius 173 em Vom Oboerlau
werden 44 em Fall gemeldet

Sschiftsnachrichten
Norddeutscher Llovd in Bremen

Burcau in kHalle L Schönlicht Bankgeschätt Poststrasse
Neueste Dampferbewegungen

Kronprinzessin Cecilie 28 Aug Dover passiert Kaiser Wil
helm der Grosse 27 Aug in New Vork Bremen 27 Aug in
New Vork Neckar 27 Aug in Baltimore Pallanza 27 Aug
von Rotterdam Erlangen 28 Aug St Vincent passiert Auche
narden 27 Aug von Antwerpen Sigmaringen 27 Aug St Vin
cent passiert Eisenach 26 Aug von Vigo Rheinland 28 Aug
in Sydnev Franken 26 Aug in Sydney Chemnitz 27 Aug
Ouessant passiert Prinz Ludwig 27 Aug von Shanghai Bülovwy
28 Aug in Suez Deriflinger 27 Aug von Antwerpen Prinzess
Ilrene 27 Aug Gibraltar passiert König Albert 26 Aug Von
Gibraltar Kaiser Wilhelm II 27 Aug von New Vork Kron
prinz Wilhelm 27 Aug in Bremerhaven Würzburg 28 Aug
Ouessant passiert Giessen 26 Aug von Madeira Roon 27 Aug
in Antwerpen Zieten 28 Aug in Colombo essen 27 Aug
Gibraltar passiert Schlesien II Aug von Melbourne West
falen 28 Aug in Singapore Prinzess Alice 26 Aug in Aden
Vorck 27 Aug von Gibraltar Prinz Heinrich 27 Aug in Piräus
Prinz Waldemar 26 Aug von Brisbane

Hamburg Amerika Linie
Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern

finden statt Nach New Vork 29 Aug Kronprinzessin Cecilie
31 Aug President Grant 3 Sept Hamburg 5 Sept Amerika
7 Sept Cincinnati 12 Sept Kaiserin Auguste Victoria 14 Sept
Pennsylvania 19 Sept President Lincoln Nach Boston
29 Aug Pretoria 12 Sept Bosnia Nach Baltimore 29 Aug
Pretoria 12 Sept Bosnia Nach Philadelphia 3 Sept Be
thania 8 Sept Graf Waldersee 23 Sept Prinz OskarNach New Orleans 3 Sept Bethanja via Newport News
24 Sept Dortmund Nach Kanada 6 Sept Willehad Nach
Westindien 3 Sept Patagonia 5 Sept Sachsemwald 6 Sept
Mecklenburg ca 8 Sept Sibiria 16 Sept Schwarzburg
24 Sept Calabria 26 Sept Assyria Nach Mexiko 3 Sept
Steigerwald 14 Sept Fürst Bismarck 17 Sept Bayaria

Sept Pania Nach Ostindien 29 Aug Scandia 3 SeptDon j 20 Sept Liberia Nach WladiAndalusla 6 Sept Bayern
Argbisch Persischer Dienstwostok 25 Sept Segout

26 Sept Persepolis
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